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Vorwort Rolf Idel
1. Vorsitzender des Tennisclub Schwenningen

unsere Internetseite mit völlig neuem Auftritt, bis hin zu unseren ver-
stärkt der Presse angebotenen Artikeln hat zu einem wirtschaftlichen 
Aufschwung bezüglich der Hallenauslastung geführt.

Die grundlegende Erneuerung der Hallenbeleuchtung, finanziert mit 
Mitgliederdarlehen zählt ebenfalls zum bunten Reigen der Verän-
derungen. Aber auch grundsätzliche Überlegungen sind von mir als 
„bunt“ empfunden worden. Die Quadratur des Kreises, nämlich bei 
sinkenden Mitgliederzahlen und damit sinkenden Mitgliedsbeitragsein-
nahmen quasi einen Investitionsstopp bei gleichzeitiger Entschuldung 
und Wahrung des geordneten Spielbetriebs  fortzuführen (begonnen 
hatte diese grundsätzliche Politik ja schon unter dem Vorsitz von Jür-
gen Arnold) kann aus meiner Sicht als gelungen angesehen werden. 
Weiter ist der bunte Strauss an unplanmäßigen Ereignissen wie defekte 
Heizung, undichte Dächer, extrem langer Winter 2012/2013 mit irrem 
Heizölverbrauch, kaputte Wasserpumpen, Erlebnisse im Rahmen der 
Überwachungskameras wie Schwarzduscher etc. als solcher hier auf-
zuführen. Unsere „Neukundenaktion“ war mit fast 20 „Neuen“ gut er-
folgreich, die Aktion wird verlängert und zusätzlich zum Schnuppertag 
für Neue (immer dienstags) wird es noch einen Jedermann-Spieltag  
(vermutlich ebenfalls dienstags) geben, damit jeder Mann (und jede 
Frau) auch mal spielen kann, wenn kein fester Spielpartner vereinbart 
ist. Aber, und dies im positivsten Sinne, es ist auch die bunte Mischung 
von Helfern und Personen aufzuzählen, die das Rückgrat des Vereins 
bilden. Hier können wir von einer guten Kontinuität sprechen, da wir 
Gott sei Dank keine negativen Veränderungen hinnehmen muss-
ten. Der bunte Dank geht an alle meine Vorstandskollegen, an die 
Ausschussmitglieder, an die Platzwarte, an Büroleitung, Pressewartin, 
Sportwartin, Internetpfleger, Trainer, Mannschaftsspieler/-innen, Wirtin 
und Team und nicht zuletzt an alle, die engagiert im Verein Tennis 
spielen und das Zusammenleben unterstützen und pflegen. Letzter 
Dank geht an alle, die ich vergessen haben sollte.

Zum Schluss möchte ich noch mitteilen, dass der bunte Strauss der 
Aktivitäten weiter gehen wird. Auf der Hauptversammlung habe ich 
mitgeteilt, dass ich bei den kommenden Wahlen 2015 nicht mehr für 
eine Wiederwahl zur Verfügung stehen werde. Damit soll auch der 
Veränderungs- bzw. Verjüngungsprozess im Verein fortgeführt wer-
den. Nach 12 Jahren Vorstandsarbeit, so denke ich, ist das o.k. Neue 
Kandidaten haben wir im Vorstand schon im Auge. Es ist zu früh, hier 
einen letzten Artikel zu schreiben, aber vielleicht machen wir erstmals 
ein buntes Bild in unsere Vorstandsbild-Historie, die in der Gaststätte in 
der  Halle hängt.

Ich wünsche allen eine tolle Saison, viel Spaß und vor allem Gesund-
heit.

Viele Grüße an alle Freunde des Tennissports.

Rolf Idel
Vorstand TCS

Wir danken Emmy Fuchs für die Titelgestaltung. 
Mehr unter www.emmyfuchs.de
Wir danken Emmy Fuchs für die Titelgestaltung. Wir danken Emmy Fuchs für die Titelgestaltung. 

Liebe Tennisfreunde,

ich beginne mit anderen Worten 
als im letzten Tennisbrief 2013: 
„Es ist so schön bunt hier“. Dies 
war mal ein Hit von Nina Hagen 
und umschrieb das Anschauen 
von Farbfernsehen. Dieser Satz 
fiel mir ein auf der Suche nach 
einer Überschrift für den Leitarti-
kel für den aktuellen Tennisbrief 
2014.  Nun, was ist im TCS so 
schön bunt? 
Ich habe die Entwicklung im Ver-
ein im übertragenen Sinne als 
solche empfunden. Wir haben so 
viele neue, geänderte und sich 
teilweise widersprechende Ent-
wicklungen, dass die zuvor um-
schriebene „Buntheit“ für mich 
subjektiv entstanden ist. Der Rei-
he nach. 

Besonders stark ist die Entwick-
lung über unser – nennen wir es 
EDV-System- in Bewegung gera-
ten. Die Möglichkeit, den oft er-
wähnten touch screen zu nutzen, 
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Warum spielen wir Tennis?

Es ist wie im richtigen Leben, oft 
wird die Frage gestellt: „Warum 
mache ich das eigentlich?“ Wir 
alle kennen sicherlich die Situa-
tion, wenn wieder einmal Stress 
in der Firma, im Privatleben oder 
sonst wo  angesagt ist, sitzt man 
da und fragt sich, warum tue ich 
mir das an? Es gibt verschiedene 
Szenarien, wie man damit um-
geht. Man träumt von der Flucht 
auf die einsame Insel, macht 
aber kaum einer. Man bespricht 
mit sich selbst,  ich werfe alles 
hin, macht man aber dann doch 
nicht, meist aus wirtschaftlichen 
Gründen. Also, was tun?

Ähnliche Situation gibt es in der 
Freizeitgestaltung. Warum ren-
nen wir mehr oder weniger  in-
tensiv hinter einer Filzkugel her, 
um sie über ein Netz immer und 
immer wieder  zu einem Gegner 
zu schlagen, der uns die gleiche 
Filzkugel zurück schießt? Ähnliche 
pessimistische Aussagen gibt es 
auch in anderen Sportarten. 
Warum rennen 22 Personen auf 
eine Lederkugel zu und freuen 
sich, wenn diese in einem Netz 
landet?  Manche nennen es 
Fußballspiel. Warum sitzen Leute 
stundenlang vor 32 Holzfiguren 
und nennen es Leistungsschach 

oder Hallenhalma oder,  wie es 
der Ex-Formel 1-Fahrer Nicki Lau-
da einmal sagte: „Warum soll ich 
weiter stupide im Kreis fahren?“  
Andererseits verfolgen Millionen 
Zuschauer an der Piste oder am 
Fernseher eben genau dieses 
stupide im Kreis fahren, eine 
WM-Schachpartie wird inten-
siver verfolgt als eine Rede von 
Putin und dem Run auf die zuvor 
erwähnte Lederkugel spenden 
bis zu 100.000 Zuschauer allein 
im Stadion ihre Aufmerksamkeit 
und nennen es Europapokal. 

Diese Betrachtungsweise lässt 
sich in alle Lebensbereiche fort-
setzen. Warum spielen wir also 
Tennis? Es gibt in der Welt der 
Psychologie einen Satz, der sinn-
gemäß lautet, „…verstärke das, 
was du tust, mit  positiver Auf-
merksamkeit und Freude und es 
wird dir gelingen“. Dies bedeu-
tet die alte Diskussion über posi-
tives Denken, ob das Glas halb 
leer oder halb voll ist. Wichtig für 
uns Tennisspieler ist genau die-
se Einstellung, egal ob wir Lei-
stungssportler oder interessierte 
Amateure sind. 
Wenn wir das, was wir auf dem 
Platz tun, das gleiche gilt auch 
für die Vereinsarbeit,  mit Auf-

merksamkeit und Freude bele-
gen, dann gelingt es.
Vor allem die Freude ist aus 
meiner Sicht der wichtigste Ge-
sichtspunkt für Spaß am Tennis-
sport. Sicher müssen manche oft 
und immer wieder den inneren 
Schweinehund überwinden und 
sich aufraffen zum Spiel zu ge-
hen, aber es ist das einfachste 
Mittel, sich selbst eine Freude 
zu bereiten. Freude an der Be-
wegung, Freude, Freunde und 
Bekannte zu treffen, Freude, 
vielleicht anschließend ein Glas 
Wein o. ä. zu genießen und, nicht 
zuletzt, die Gewissheit zu haben, 
sich selbst ein freudiges Erlebnis 
bereitet zu haben.

Allein die Aufmerksamkeit und 
die zuvor beschriebene Freude 
zu erreichen und auszuleben, 
sollte Grund genug sein, Spaß 
an der Freude (am Tennis) zu 
haben.

Freude und Spaß und positive 
Aufmerksamkeit lässt uns alle 
auch entspannter sein. In diesem 
Sinne ist Tennissport gesund und 
jedes Mal ein freudiges Ereignis.

Rolf Idel

www.fieramonte.de
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LED - Licht zum Dritten

Wir freuen uns auf tolles, haltbares 
und sparsames Licht. So lautete 
2013 der Schlusssatz in einem Arti-
kel für den Tennisbrief.  Haltbar ist 
das Licht in mehrerer Beziehung, 
es hält sich als Dauerthema im 
Tennisbrief, als Konzept, als Reali-
sierung und jetzt als Fazit, kein Pro-
blem. Es hält sich wirklich, erstens 
an der Decke, es ist bis jetzt, toi, 
toi, toi, keine einzige LED-Röhre 
ausgefallen, obwohl es einige 
übermotivierte Tennisspieler ab 
und zu versuchen, was die in den 
Gittern festsitzenden Bälle bewei-
sen. Weiterhin hält das LED-Licht, 
was es verspricht, nämlich: es ist 
ein tolles Licht. Die Gleichmäßig-
keit ist beeindruckend und durch 
die spezielle Abstrahlcharakteristik 
ist auch die Schattenbildung ver-
gleichsweise gering. Es hält sich 

auch im Tennisbrief, was nicht nur 
der Artikel zeigt, sondern auch un-
ser Titelblatt 2014: das Licht leuch-
tet  auf dem Deckblatt, welches 
super toll von Emmy Fuchs gestal-
tet wurde. Und das LED-Licht auf 
dem Titelblatt hält die „85“ fest. 
85-Jahre wird der TCS alt und fei-
ert dies mit einem Triple-Ju, (steht 
für unter und ueber dreißig) Tanz-
abend-Sommerfest am 25.7.2014, 
ab ca. 18.00 Uhr (siehe Einladung 
im Heft), hierzu sind alle TCS-ler, 
deren Bekannte und Freunde und 
unsere Sponsoren recht herzlich 
eingeladen.

Aber das LED-Licht ist auch spar-
sam. Die Theorie versprach rund 
60 % Einsparung, die ersten Rech-
nungen bestätigen dies. Obwohl 
die Vorjahreszahlen nicht ganz 

vergleichbar sind, da wir damals 
eine andere (schlechtere) Ausla-
stung hatten, ist der Wert von 60 % 
mindestens erreicht. Wir konnten 
also eine entsprechende Rückstel-
lung für die im Herbst anstehende 
Rückzahlung an die Darlehensge-
ber, die die LED-Anlage finanziert 
haben, bilden. Fazit: Sparsam ist 
sie also auch. Was wir noch nicht 
wissen, wie lange ist sie haltbar, 
dies muss die Zeit zeigen, aber 
da noch nicht eine einzige Röhre 
ausgefallen ist, sieht es im Moment 
mal gut aus. Aber wie heißt der 
Spruch bei Elektronik: entweder 
sie hält oder sie ist gleich kaputt. 
Wir nehmen, positiv denkend, den 
ersten Teil des Satzes: sie hält.

Rolf Idel

LEISTUNG ZÄHLT!
ALLEN SPORTLERN WÜNSCHT HAKOS VIEL ERFOLG.

 Spritzgießwerkzeug-Komponenten

 Gewindewerkzeuge

 Einzelteilfertigung im µ-Bereich

 Normteile für Normalienhersteller

HAKOS Präzisionswerkzeuge Hakenjos GmbH  |  78054 Villingen-Schwenningen  |  www.hakos-gmbh.de

HA_AZ_REGIONAL_0713_205667_130x45_RZ.indd   1 17.07.13   08:49

Unsere Termine 2014

26.04.2014 ab 17.00 Uhr Saisoneröffnung
    „Deutschland spielt Tennis“
25.07.2014   Triple-U Sommerfest
09.-10.08.2014   2 Tages LK-Turnier
ca. Ende Aug. 2014  Wandertag
05.-07.09.2014   Jugendranglistenturnier mit TC BW Villingen
13.-14.09.2014   Jugend-Doppel-Bezirksmeisterschaften
19.-21.09.2014   Stadtmeisterschaften mit TC BW Villingen
ca. Ende Nov. 2014  2. Sternchen-Jux-Turnier

Wichtige Termine 2014

aktuelle Infos des TCS 
auch bei facebook
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Dieses Jahr gibt es Triple-JU

TRIPLE-JU , also schon wieder et-
was Englisches, ja, aber klingt 
doch irgendwie besser als 3-fach 
U, oder? 
Außerdem muss das Ding ja einen 
Namen haben. Das Ding ist das 
diesjährige Sommerfest des TCS. 
Die Idee war ganz einfach, mal 
wieder ein wenig die S.. raus zulas-
sen, dies in bestem positiven Sinn. 

Nicht allzu offiziell, nicht stocksteif, 
sondern für alle unter dreißig Jah-
ren Alten und für alle über dreißig 
Jahren Alten. Eine entsprechende 
Musik-Gruppe war schon für die 
normalerweise klassische Sai-
soneröffnungszeit April reserviert, 
Räumlichkeiten waren schon aus-
gesucht und die ersten Organisa-
tionsgespräche im Gange. Aber 
erstens kommt es anders als man 
denkt und zweitens wurde die 
alte Definition von Planung Wirk-
lichkeit: Planung ist der Ersatz des 
Zufalls durch den Irrtum. 
Der Vorstand hatte sich geirrt. 
Der Termin  im April schien  der 
einzige, der nicht durch Brücken-
tage und damit erhöhten  Ferien-
Nutzungen geprägt war, der dem 

Terminkalender der Musikband 
entsprochen hätte und an dem 
es noch Räumlichkeiten gab, die 
nicht durch Fasnacht- oder Os-
terterminierungen belegt waren, 
nur hatten wir vergessen, dass 
überhaupt  noch Osterferien wa-
ren und zusätzlich die Trainergilde 
noch im ausländischen Trainings-
lager gewesen wäre. Dies alles 
ließ das Risiko steigen, dass die ge-
schätzte Teilnehmerzahl an einem 
solchen Fest die geplanten 80-100 
Personen nicht erreicht hätte.

Also wurde der neue Termin ge-
sucht und gefunden. Der 25.7.2014 
erscheint allen ideal, um im Frei-
en (der Wettergott hört und liest 
bitte mit)mit einem zusätzlichen 
kleinen Zelt das Ganze stattfinden 
zu lassen. Die Musik soll aus der 
Konserve kommen und für Bewir-
tung ist gesorgt. Also können wir 
die S.. rauslassen. Ein bisschen Be-
wegung tut gut, die Alten dürfen 
wieder ein wenig jung sein, die 
Jungen sind es sowieso, einem tol-
len Fest steht also nichts im Wege, 
wenn alle oder viele kommen, wir 
denken, das wird schon.

Apropos „ jung sein“: auch der TCS 
ist, mit Verlaub, alt, mit seinen 85 
Jahren und gleichzeitig jung wie 
lange nicht mehr. Die Kinder- und 
Jugendarbeit beginnt sich auszu-
zahlen. Die Anzahl der Tennis spie-
lenden Kinder und Jugendlichen 
steigt deutlich an, natürlich mit 
Potential nach oben. An dieser 
Stelle sei allen, die daran beteiligt 
sind, besonders gedankt. Ebenso 
allen, die in irgendeiner Weise am 
Erfolg des TCS beteiligt sind.
Und noch eins fällt mir an dieser 
Stelle  schmunzelnd ein: in Zeiten, 
in denen der ADAC mit privaten 
Hubschrauberflügen in der Presse 
steht, die Affäre Wulff vermutlich 
immer noch nicht abgeschlossen 
ist und so manche private Sache 
zum dienstlichen Event erklärt wur-
de, stelle ich fest, dass genau am 
Tage des TRIPLE-JU, nämlich am 
25.7.2014, meine Frau Geburts-
tag hat. Aber keine Angst: es wird 
keinen Hubschrauberflug geben, 
keine Um-sonst-Tennisstunde und 
auch unsere Würstchen bezahlen 
wir selbst. 

Rolf Idel

EINLADUNG
zum „Triple-Ju“, Tanzabend Sommerfest
Triple-Ju: für alle unter und über dreißig

am Freitag, 25. 07. 2014, 18.00 Uhr
für alle TCS-;Mitglieder, deren Freunde
und Bekannte sowie unsere TCS-Sponsoren

Programm (Eintritt frei)
18.00 Uhr: Ehrung der TCS-Jubilare
18.30 Uhr: Kurzbericht über Erfolge des TCS
19.00 Uhr:  Abendessen à la carte
20.00 Uhr: 20.00 Uhr:  Tanz und Musik im Zelt Musik aus  
  den 70er, 80er und 90er 2000er ff  
  ist auch dabei

Um Voranmeldung (per Telefon, Email oder Eintrag in den ausliegenden Listen) wird gebeten
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Liebe Tennisfreunde,

bei heißem Hochsommerwetter 
liefen die Planungen für die Win-
terhallenrunde bereits auf Hoch-
touren. Das ist wie beim Puzzle, 
Stück für Stück werden die Abon-
nements und die Trainingsplätze  
zusammengestellt, damit zum 
Schluss alle Buchungen zusam-
menpassen und unsere Tennis-
spieler zufrieden sind.
Die Winterabonnements konnten 
auf dem gleichen Stand gehal-
ten werden und dies schätzen 
wir sehr. Es ist einfach toll, dass 
wir hier so viele treue Spielgrup-
pen haben und  auch Gruppen, 
die sich neu formiert haben und 
viel Spaß an Tennis haben. Auch 
die Trainingsplätze für Fremdver-
eine sind sehr gut ausgebucht. 
Anfangs lief die Saison für die 
Platzbuchungen  im Oktober 
2013 etwas träge an. Ab Novem-
ber jedoch hatten wir einen ra-
santen Anstieg bei den Platzbu-

chungen, der durch die ganze 
Wintersaison ging.  
Die Wintersaison 2013/2014 hat 
uns hier völlig überrascht.
Der große Einsatz für den Um-
bruch bei unserem Buchungssy-
stem trägt nun seine Früchte und 
dies freut mich sehr.
Erfreulich sind auch die verschie-
denen vereinsinternen Turniere 
von Fremdvereinen mit anschlie-
ßendem gemütlichem Abschluss 
bei Zorana in der Tennisgaststät-
te. Bereits zum 7. Mal fand das 
Nachtturnier von TC Durchhau-
sen bei uns statt, zu dem sich 28 
Spieler  angemeldet haben, u.a. 
auch Rolf Idel und Claudia Franz. 
Spaß am Tennis und das Ken-
nenlernen neuer Doppelpartner 
stand hier bis spät in die Nacht 
im Vordergrund.
Im September 2013 konnten wir 
unser erstes überregionales 2 
Tages LK-Turnier ausrichten. Wo-
chenlang haben wir uns auf un-
ser erstes Turnier vorbereitet und 

betraten hier natürlich neues 
Terrain. Das Turnier war so erfolg-
reich, dass wir diesen Bereich 
ausbauen werden.
Es ist also viel Bewegung bei 
uns!!

Ulrike Hettich-Wittmann

Unsere Geschäftsstelle

Wichtiges über uns

Mitgliedschaft beim TCS
1. Mitglied – aktiv   Euro 231.–
2. Mitglied – aktiv   Euro  179.–
Zweitmitgliedschaft   Euro  100.–
Ehepaar mit Kind   Euro  445.–
Ehepaar mit mehreren Kindern  Euro  476.–
1 Elternteil mit Kind   Euro  266.–
1 Elternteil mit mehreren Kindern  Euro 312.–
Jugendliche, Azubis und Studenten Euro    67.–
Passive Mitglieder   Euro    26.–
Gästekarte je Spieler/in pro Stunde  Euro      5.–
Verzehrbons Erwachsene   Euro   50.-

– Keine Aufnahmegebühr –

Unser Trainingsteam
Jürgen Müller 
Tennisgate Tennis- und Ballschule
Leiter: Jürgen Müller
Tel. 07721 / 50 23 09
E-Mail: juergen.mueller@tennisgate.com
Sitz: Im Friedengrund 8, 78050 VS-Villingen

Homepage
Unsere Homepage ist immer ein Klick wert. Ein-
fach www.tcs-vs.de anklicken.

Tennishalle
Online einen Platz buchen unter www.tennishalle-
schwenningen.de Ebenso können hier die aktu-
ellen Hallenpreise abgefragt werden.

Sie wollen Tennis spielen und Mitglied 
werden?
In diesem Jahr haben wir wieder unsere Aktion 
für unsere Neu-Mitglieder. Infos über unsere Ge-
schäftsstelle, schauen Sie auf unsere Homepage 
oder sprechen uns direkt an.

Unsere Geschäftsstelle 
Leitung: Ulrike Hettich-Wittmann
Büro: Waldeckweg 25 (Tennishalle)
Tel. 07720 / 6 11 77
E-Mail: info@tcs-vs.de

Vereinsheim
Unsere Wirtin Zorana wird uns wieder auf unserer 
schönen Sommerterrasse verwöhnen. Schauen 
Sie auch mit Freunden, die Nichtmitglieder sind,  
mal vorbei. In der Wintersaison ist das Lokal in 
unserer Tennishalle geöffnet.

Änderung der Bankverbindung oder 
Adresse
Bitte informieren Sie unsere Geschäftsstelle zeit-
nah per E-Mail oder brieflich.

Verzehrbons
Bons 2014 bitte bis zum 31.12.2014 einlösen
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Unser Vorstand

von links: Werner Fuchs, Frank Eisele, 
Anita Ganter-Schleeh und Rolf Idel

Aus den vier Tennisfreunden 
ist inzwischen ein eingespieltes 
Team geworden. Sie alle haben 
ein gemeinsames Ziel vor Augen 
- ein junger, frischer und auf-
strebender Tennisclub Schwen-
ningen mit vielen zufriedenen 
Mitgliedern von jung bis alt.Mitgliedern von jung bis alt.

Ausschuss
Jürgen Arnold
Andreas Buck
Ronan Doran
Daniela Eisele
Hans Fahrner
Beate Fieramonte
Carina Fritz

Dr. Marion Baur-
Becker
Susanne Geyer
Dr. Peter Hesselbach 
Helmut Mauz
Dr. Thomas Schlenker
Reiner Schlenker

Vorstand
1. Vorstand
Rolf Idel

2. Vorstand
Frank Eisele
Geschäftsführer
Werner Fuchs

1. Kassiererin
Anita Ganter-
Schleeh 
2. Kassiererin
Daniela Eisele 

Pressewart
Carina Fritz 
Kassenprüfer 1
Beate Fieramonte
Kassenprüfer 2
Dieter Belge
Sportwart
Johanna Müller

Unsere neuen Jubilare 2014

25 Jahre Mitgliedschaft
Rolf Idel
Stefan Matijevic
Ulrike Pfitzenmaier
Winfried Wehmeyer

40 Jahre Mitgliedschaft
Gordana Hauser
Wolfgang Hauser
Freimut Lillemeier
Volker Mehne
Brigitte Porsch
Sport Müller GmbH

50 Jahre Mitgliedschaft
Hermann Benzing
Hansjörg Böninger
Bernd Hezel

Wir begrüßen als neue 
Mitglieder:
Lukas Krauss
Tobias Krauss
Vladimir Bikadorov

Thomas Petersen
Sigrid Petersen
Jan-Ole Hertkorn
Nick Wittmann
Moritz Wittmann

Hannah Wittmann
Frank Overhage
Noemi Overhage
Noah Overhage
Sandra Beiter

Neue Mitglieder
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Während der Wintersaison war 
richtig was los in der Tennishalle 
am Waldeckweg. Neben dem 
normalen Tennistraining der Trai-
ner der Tennisgate Tennis- und 
Ballschule wurde am Freitagnach-
mittag ein Koordinations- und 
Tennisprogramm im Rahmen der 
Ballschule durchgeführt. Dieses 
Angebot nahmen bis zu 9 Kin-
der an, die eine Stunde lang mit 
verschiedensten allgemein mo-
torischen aber auch tennisspe-
zifischen Aufgaben beschäftigt 
wurden. „Die Ballschule ist für die 
jüngsten Einsteiger gedacht. Hier 
werden motorische Grundlagen 
gelernt. Schon im Kindergartenal-
ter können die kleinsten Ballschüler 
erste Erfahrungen im spielerischen 
Umgang mit Bällen sammeln. 
Nach dieser Grundausbildung 
kann dann der Einstieg ins Tennis-
training erfolgen“, erklärte Jürgen 
Müller der Leiter der Tennisschule. 
Am Samstag bot dann auch der 
TCS unter Leitung von Carina Fritz, 
Spielerin der 1. Damen, ebenfalls 
für die ganz Kleinen ein zusätz-
liches Sport- und Tennisprogramm 
an. Ergänzt wurde das Ganze mit 
einem Angebot, bei dem der Ten-
nisclub auch ältere Jugendliche 
mit ins Boot nehmen will. Hier wur-
den Jugendliche ab 12 Jahren 
von den Mannschaftsspielern Ma-
nuel Faißt und den Brüdern Marc 

und Manuel Gebert trainiert. Ge-
leitet wird dieses Projekt von Ulrike 
Hettich-Wittmann.
Aus diesem Pool von Kindern will 
man nun dür den Sommer 2014 
Mannschaften in den Altersklas-
sen U10 und älter rekrutieren. 
Auch Trainer Jürgen Müller sieht 
die Bildung von Jugend Mann-
schaften als absoluten Schlüssel 
zum Erfolg. 
„Wir müssen es schaffen, dass der 
TCS wieder Jugendmannschaften 
in allen Altersklassen stellt. Anfan-
gen muss man da allerdings mit 
den Jüngsten. Die U10 von heu-
te ist dann die U 14 der Zukunft.“ 
Dabei sollen die Damen- und 
Herrenmannschaften als Vorbild 
dienen. „Da sind wir gut aufge-
stellt“, so Dominik Adelhardt, der 
während der WIntersaison für das 
Training der Spitzenmannschaften 
des TCS zuständig war. „Man darf 
die Wirkung dieser Spitzenmann-
schaften auf die Jugendförde-
rung nicht unterschätzen, das sind 
schon Vorbilder, denen die Kinder 
nacheifern wollen.“ erklärt Do-
minik Adelhardt, der selbst noch 
während der Sommersaison in 
der Badenliga den gelben Filzball 
nachjagt und weiß, dass er dort 
von den jugendlichen Zuschauern 
schon genau beobachtet wird.

Jürgen Müller

Tennisgate Tennis- und Ballschule - richtig was los
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HEZEL + BAUMANN
Ingenieurbüro für Bauwesen

Tragwerksplanung und Baustatik
Beratung - Planen - Konstruieren
Herweghstraße 17 · 78056 Villingen-Schwenningen · Telefon 0 77 20 / 98 95 - 0
Telefax 0 77 20 / 98 95 - 22 · info@hezel-baumann.de · www.hezel-baumann.de

Wir sind ausgezeichnet!
• Wein Gourmet Nr. 17:

Die besten Weinhändler für italienische Weine
• Wein Gourmet Nr. 19:

Die besten Weinhändler für französiche Weine
• Feinschmecker Nr. 4/2010:

Die besten Weinhändler für portugiesische Weine
• Feinschmecker Nr. 6/2012:

Die besten Weinläden Deutschlands 
• Conseil des Vins du Medoc 2010/2011/2012
• Guide de L’excellence

Bürkstraße 17
78054 VS-Schwenningen · Telefon 0 77 20/3 31 71 · www.weinhaus-hess.de
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Wir trauern um unseren langjährigen 
ehemaligen Vorsitzenden 

Bernhard S� lenker
* 12. Februar 1945    † 24. Februar 2014

Er war von 1993 bis 2003 erster Vorsitzender 
unseres Tennisclubs. Darüber hinaus hat er 
au�  aktiv Tennis gespielt. Wir werden ihm 
ein ehrendes Gedenken bewahren. 

Unser Mitgefühl gilt au�  seiner Familie.

 Der Vorstand

Bernhard Schlenker ist am 
24.2.2014 verstorben. Er hat 
von 1993 -2003 den Verein als 
1. Vorsitzender geführt. Ihm ge-
bührt an dieser Stelle deshalb 
eine besondere Ehrerbietung. 
Bernhard war nicht nur sehr 
lange unser 1. Vorstand, er 
war vor allem ein besonderer 
Mensch. Zu seinen positivsten 
Eigenschaften zählten seine 
gute Laune, sein Lächeln, sein 
liebevolles Wesen, seine Lustig-
keit und sein Aufschlag beim 
Tennisspiel. Ich kenne keinen, 
der vor dem eigentlichen Auf-
schlag rund 5 mal (in Worten: 
fünf mal) den Ball auf den Bo-
den dribbelte, um ihn erst dann 
in die Luft zu werfen. Ja auch 
das war Bernhard, auch das 
werden wir vermissen. Auf der 
Ahnentafel im Clubhaus sieht 
man in seinem Gesichtsaus-
druck alle diese Eigenschaften 
- oder? Natürlich, außer den 
Aufschlag.

Rolf Idel, 1.Vorstand, 5.3.2014

Nachruf
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und Action bitte

Es war eigentlich nichts Neu-
es, aber Carina Fritz und Andy 
Buck wollten einfach mal so 
viele Tennisspieler wie möglich 
in die Schwenninger Halle brin-
gen. Sie schrieben ein Turnier für 
Alle, ob Frau oder Mann, groß 
oder ganz klein, ja sogar vom 
Präsident bis zur Schatzmeisterin 
aus. Thomas Fritz entwarf Plaka-
te für ein Sternchen-Turnier und 
mit viel Mundpropaganda wur-
de zum Mitspielen eingeladen. 
Dass es am Ende 52 Teilnehmer 
waren, hätte am Anfang nie-
mand gedacht. Nicht zu ver-
gessen die Mithilfe von Zorana 
und ihrem Team, die mit weih-
nachtlicher Dekoration und Ge-
bäck für das nötige Drumherum 

gesorgt hatte. Jeder Teilnehmer 
durfte viermal spielen und am 
Schluss gab es für die Sieger 
Sternchen Pokale und für alle 
eine Sternchen-Urkunde. Über 
das Mitwirken des ehemaligen 
Präsidenten des TCS, Bernhard 
Schlenker, haben wir uns beson-
ders gefreut. Natürlich wollen wir 
auch die Sieger erwähnen. Bei 
den Kleinen belegte Alexander 
Geyer den ersten Platz, bei den 
Damen siegte Ulrike Wittmann 
und bei den Herren konnte sich 
Stephan Nießner den Sieg si-
chern vor Hardy Pletz und Frank 
Overhage.
Nach diesem Erfolg kann man 
nur sagen: Seid beim nächsten 
Mal dabei!

Liebe Jugendliche ab 12 Jahren,
Lust auf Spaß ???

Lust auf Sport ???

Lust auf Tennis ???

Dann kommt vorbei und zwar

jeden Samstag 
von 11:30 bis 13:00 Uhr

in der

Tennishalle Schwenningen

Schnappt euch einfach euren Tennisschläger
und Hallenschuhe ….und macht mit.

Trainiert werdet ihr von jugendl. Mannschafts-
spielern (m. Mentoren-Ausbildung) 

Weitere Infos ? 
E-Mail info@tcs-vs.de oder tel. 07720 / 61177

Euer Jugendteam vom
Tennisclub Schwenningen

 
 

 

 

 
 
 

 

 

 

 
 

Dann kommen Sie zum TC Schwenningen!
Mit der Neumitgliederaktion 2013 günstig Tennis im Verein testen.

Gleich anmelden und einen Warengutschein*
über 100** Euro erhalten.

Kostenloses Gruppentraining durch Mitglieder des Vereins für Anfänger bis Fort-
geschrittene, für alle Altersgruppen. Treffpunkt jeden Dienstag 18.30 Uhr an der 
Infotafel bei der Gaststätte.

Den Warengutschein erhält man nach Eingang des Vereinsbeitrages beim TCS. 
Dieser kann bei der Firma Sport Weiß für deren Warensortiment oder der Firma 
Tennisgate für professionelle Tennisstunden eingelöst werden.

Lust auf

*   Barauszahlung nicht möglich.
** 100 Euro als „Erwachsener“ und Vollmitglied laut Satzung, 50 Euro als „Kind“ laut Satzung.

Mit freundlicher Unterstützung der Firma

Lust auf

T ennis?

Der Vorstand mit unserem Ehrengast Landrat Sven Hinterseh
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Gleich zu Beginn der Sommer-
ferien startete das erste Tennis-
camp auf der Anlage beim TC 
Blau-Weiß in Villingen. Ich war 
zuerst ganz schön aufgeregt, da 
es mein erstes Camp war. Mei-
ne Nervosität  legte sich jedoch 
schnell, da ich ja einige Kinder 
vom Mannschaftstraining beim 
TC Schwenningen kannte und 
vor allem war auch Nina Eisele 
mit an Bord.

Nach Konditions- und Koordina-
tionstraining am Morgen, das 
von Mülli geleitet wurde, wur-
den die Kids in 3-4 er-Gruppen 
auf uns Trainer aufgeteilt. Insge-
samt wuselten 40 Kinder über 
die Plätze.

Hochkonzentriert, mit vollem 
Eifer und Ehrgeiz wird nach je-
dem Ball gerannt, gekämpft…
und plötzlich kommt dann der 
spontane Humor der Kids, wir 
alle lachen, das war einfach 
klasse. Das absolute Highlight 
an den heißen Sommertagen 
war jeden Nachmittag: Rennen 
durch die Sprenkleranlage.
Die herzliche und lebensfröhli-
che Art der Kinder….Nina und 
ich haben so viel gelacht!! 
Ich freute mich, als kurz vor 
den Herbstferien eine SMS von 
Mülli kam: „Hey Hannah, wie 
sieht’s aus bei dir? Bist du wie-
der dabei?“ Auch dieses Mal 
waren wieder viele Kids vom TC 
Schwenningen dabei. Dieses 

Camp war total spannend, da 
ja Halloween war und die Kids 
gruselig geschminkt und kostü-
miert kamen. Neben lustigen 
Fang- und Versteckspielen wur-
de aber auch eifrig wieder an 
der Schlagtechnik trainiert. Wie 
beim letzten Mal war ich am 
Ende des Camps auch wieder 
positiv überrascht, welche Fort-
schritte die Kinder in diesen Ta-
gen machen.

Ich freue mich, wenn beim 
nächsten Camp wieder eine 
SMS von Mülli kommt: „Hey Han-
nah, wie sieht’s aus bei dir?  Bist 
du wieder dabei ?“

Hannah Wittmann

Tenniscamps in den Ferien – immer wieder klasse
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Positiver Rückblick auf die Sommersaison 2013

Tennisgaststätte
Inh. Zorana Sipcic

Waldeckweg 25 
78056 VS-Schwenningen
Tel. 07720 - 460 998
Mobil: 0162 24 54 719

Schauen wir zunächst auf die 
Jüngsten in unserem Verein. Die 
2013 neugemeldete Mannschaft  
Kleinfeld U10 der VR Talentiade 
war nicht zuletzt dank des uner-
müdlichen Einsatzes der  ehren-
amtlichen Helfer und Eltern sehr 
erfolgreich. Die Kinder waren 
mit Eifer und Spaß dabei und er-
reichten in ihrer Gruppe den 4. 
Platz. In dieser jüngsten Mann-
schaft steckt viel Potenzial  und 
so dürfen wir hier optimistisch auf 
sie Sommersaison 2014 blicken.
Da war die Situation bei den 
Knaben weniger erfreulich.  Sie 
erreichten in der Bezirksstaffel  
zwar den vorletzten Platz und 
schafften somit den Klassener-
halt,  die Einsätze wurden aller-
dings von Ausfällen der Spieler 
im Doppel überschattet.  Hätte 
die Mannschaft auf Reserve-
spieler zugreifen können, wäre 
dies sicherlich zu vermeiden ge-
wesen.  Der chronische Mangel 
an Spielern in dieser Altersklasse 
dürfte allerdings durch den Zu-
gang einiger Spieler aus unteren 
Altersklassen in der kommenden 
Saison behoben werden. Dies 
lässt uns auf vollständige Mann-
schaften hoffen.
Eine ganz andere sportliche Si-
tuation herrschte dagegen in 
der Juniorenmannschaft. Die 
Jungs verpassten nur knapp den 
Aufstieg in die Bezirksliga. Den 
guten zweiten Platz verdankte 
die Mannschaft nicht nur den 
hervorragenden sportl ichen 
Leistungen der Spieler sondern 
auch dem Teamgeist und der 
Zuverlässigkeit jedes Einzelnen. 

In der kommenden Sommersai-
son werden  allerdings einige 
Spieler altersbedingt die Mann-
schaft verlassen.  Das neue und 
verkleinerte Juniorenteam wird 
sicherlich mit der gleichen Be-
geisterung die bevorstehenden 
Spiele bestreiten. 
Auf eine positive Bilanz können 
auch unsere Damen zurück-
blicken. Trotz des zweimaligen 
verletzungsbedingten Ausfalls 
unserer Nummer 2, Carina Fritz,  
schaffte die Mannschaft  den 
Klassenerhalt in der Verbandsli-
ga.  An dieser Stelle ein dickes 
Lob an alle Spielerinnen.  Unter 
der Führung von Carina Fritz 
entstand eine Mannschaft, die  
durch ihr Engagement und ih-
ren Zusammenhalt beispielhaft 
ist.  Nichts desto trotz teilte uns 
die Nummer 1, Aurelie Hascou-
et, kurz nach Saisonende mit, 
dass sie uns verlässt, was uns zu 
einer Suche nach einer neuen 
Nummer eins veranlasste. In Lisa 
Reichmann aus Österreich fan-
den wir eine Spielerin, die un-
sere Damenmannschaft in der 
nächsten Saison an dieser Stelle 
unterstützen wird. Herzlich will-
kommen.
Einen Neuzugang kann auch 
die erste Herrenmannschaft ver-
zeichnen.  Der erst 18 jährige 
Anatoliy Petrenko aus der Ukra-
ine wird in der kommenden Sai-
son die neue Nummer eins sein.  
Francisco Olivares hat zwar bis 
jetzt  keine andere Mannschaft 
gefunden, bleibt also bis dato 
bei uns gemeldet, steht aller-
dings der Mannschaft als Spie-

ler höchstwahrscheinlich nicht 
zur Verfügung.  Auch Peter Dry-
wa verlässt  in der kommenden 
Saison die Herren 1 und wech-
selt zu  Herren 30 Mannschaft 
des TC Villingen. Das schwächt 
das Team vor allem deswegen, 
weil wir an seine Stelle bis jetzt 
keinen Stammspieler für uns ge-
winnen konnten. Werner Roth 
von TC Seelbach stößt zwar zu 
uns, steht aber nicht jedes Spiel 
zu Verfügung. Es bleibt  also zu 
hoffen, dass keiner der übrigen 
Spieler  2014 verletzungsbedingt 
ausscheidet.  
Hier zeigt sich ganz deutlich das 
Dilemma, in dem die Herren 1 
Mannschaft  des TC Schwen-
ningen seit einiger Zeit steckt. 
Trotz guter Trainingsbedin-
gungen,  eigener Tennishalle 
und des vorhandenen Budgets,  
gelingt es uns nicht, eine stabi-
le Herrenmannschaft zu bilden.  
Eine Erklärung hierfür zu finden,  
ist nicht leicht.  Ein Grund ist si-
cherlich der Mangel an Nach-
wuchs in den eigenen Reihen, 
ein anderer die Tatsache, dass 
es uns nicht gelingt, die Mann-
schaften mit Spielern aus nä-
herer Umgebung  zu besetzen.  
Neue Anreize und Ideen müssen 
her. Ein renommierter Verein wie 
der TC Schwenningen kann es 
sich nicht erlauben, seinen gu-
ten Ruf durch eine unterbesetzte 
Herren 1 Mannschaft zu verlie-
ren. Ein ganz anderes Bild zeich-
nete sich dagegen in der Herren 
2 Mannschaft ab. Hier kann die 
Mannschaft mit Spielern aus den 
eigenen Reihen  aufwarten. 
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Ein guter dritter Platz in der Be-
zirksklasse war der verdiente 
Lohn eines noch ganz jungen 
Teams. Weiter so!
Ein nicht ganz so junges Team, 
nämlich die Herren 40, schafften 
in der letzten Saison den Klas-
senerhalt leider nicht und stie-
gen nach nur einem Sommer in 
der Verbandsliga in die Bezirkso-
berliga ab. Glücklicherweise ist 
das Engagement, der Ehrgeiz 
und Zusammenhalt dieser Herren 
so  stark, dass wir die Hoffnung 
auf  einen Wiederaufstieg dieser 
Mannschaft in die Verbandsliga 
nicht aufgeben. Spannende 
Spiele sind hier sicherlich vorpro-
grammiert.
Unglücklicherweise sah die Situ-
ation bei den Damen 30 letzte 
Saison gerade andersrum aus. 
Krankheits- und verletzungsbe-
dingt sowie mangels Spiele-
rinnen zogen die Damen kurz  
vor Saisonbeginn ihre Meldung 
aus der Verbandliga zurück.  
Nach langjähriger Präsenz im Be-
zirk und Verband verschwanden  
die Damen 30 des TC Schwen-
ningen sang und klanglos von 
der Tennisbildfläche. Schade! 
Vielleicht gelingt es ihnen  in na-
her Zukunft  noch ein Mal, eine 
spielfähige Mannschaft  zusam-
men zu stellen und von vorne zu 
beginnen.  Wünschenswert wäre 
es alle Male.   
Zusammenfassend lässt sich fest-
stellen, dass  beim TC Schwen-
ningen an der Basis sehr gute 
Nachwuchsarbeit geleistet wird, 
es  aber anderseits an Spiele-
rinnen und Spielern vor allem im 

Alter zwischen  14 und 18 Jahren 
mangelt. Dies wiederum gefähr-
det nicht nur die Stabilität der er-
sten Herrenmannschaft. Zukünf-
tig sollte also unsere wichtigste 
Aufgabe darin bestehen, die 
erste Damen- und Herrenmann-
schaft mit Spielerinnen und Spie-
lern aus der näheren Umgebung 
zu erweitern. Es gilt so lange, bis 
die Jüngsten in unserem Ver-
ein so weit sind, dass sie in die 
Erwachsenen-Mannschaften 
aufsteigen können, um dort ihr 
bis dahin erworbenes Können 
unter Beweis zu stellen. Dann 
können wir  die  Früchte der jet-
zigen Jugendarbeit ernten. Die 
jungen Spielerinnen und Spieler 
brauchen  Vorbilder, an denen 
sie sich orientieren können und 
Mannschaften,  in die sie aufstei-
gen können. Zum Schluss noch 
ein Paar Zeilen in eigener Sache.  
In den letzten vier Jahren stell-
te mich die Aufgabe als Sport-
wartin des TC Schwenningen 
vor einige  Herausforderungen. 
Sie verlangte Energie und En-
gagement,  bereitete mir aber 
auch Spaß und Freude. Ohne  
Unterstützung, in erster Linie von 
Frank Eisele, wäre diese ehren-
amtliche Tätigkeit  neben Beruf 
und Familie für mich allerdings 
nicht machbar gewesen.   An 
dieser Stelle vielen Dank an 
Dich, Frank! Doch das Amt des 
Sportwarts verlangt mehr als das 
Engagement und den Enthusias-
mus Einzelner.  Nur in einem Team 
können die Aufgaben dieses Eh-
renamtes bewältigt werden.  Es 
liegt besonders im sportlichen 

Interesse unserer Jugend dieses 
Amt in naher Zukunft mit mehr 
als einer Person zu besetzen.  Die 
Übernahme der Verantwortung 
in diesem Zusammenhang sei-
tens einzelner Mitglieder, aber 
auch seitens der Eltern,  wäre 
wünschenswert und beispiel-
haft. Auch wenn Tennis zum 
größten Teil ein Einzelsport ist, 
die Rahmenbedingungen zum 
Ausüben dieses Sports können 
nur in einem Verein geschaffen 
werden. Das Mannschaftspielen  
macht ihn dann attraktiv und 
interessant.  Unterstützt von Zu-
schauern macht das Tennisspie-
len dann  Spaß und Freude. 
In diesem Sinne viel Spaß und 
Freude in der kommenden Som-
mersaison 2014. 

Sportwartin Johanna Müller 

Z I M M E R M A N N  G m b H  · A u s t r a ß e  41 
78056 VS-Schwenningen · Tel.: 0 77 20/97 02-0 
Internet: www.zimmermann-vs.de · eMail: info@zimmermann-vs.de
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Neue Reifen
Runderneuerungen

Felgen · Reparaturen
Auspuffanlagen

Montage
Elektronisch wuchten

Elektronische
Achsvermessung

Inh. Ralf Schlenker

Neckarstraße 90 · 78056 VS-Schwenningen
Telefon 07720/62233 · Telefax 07720/4939

www.reifen-schepper.de · reifen-schepper@t-online.de

Alle Schulungstermine finden Sie unter: 
www.viaventus.de

Wir schulen Sie!



17

FRISCHE

Frische und gesunde Zutaten und 
eine gesunde Ernährung

sind ein wichtiger Lebensbaustein.

Diesen Gedanken unterstützen wir gerne,
da wir in Sachen FRISCHE LEBENSMITTEL 

die Nr. 1 der Region sind! 

austraße 18 • 78056 villingen-schwenningen



18

Mannschaftsbericht Herren I

Nachdem wir leider den bitteren 
Abstieg in die Bezirksoberliga 
hinnehmen mussten, war für uns 
klar, dass wir diesen Unfall in die-
sem Jahr unbedingt wettmachen 
wollten. So war auch jeder Spieler 
der letzten Saison bereit, eine Liga 
tiefer für den TCS zum Schläger zu 
greifen, um den direkten Wieder-
aufstieg zu schaffen. So hieß die 
Mannschaft gleich wie im letzten 
Jahr: Francisco Olivares, Peter Dry-
wa, Jacob Bucher, Patrick Müller, 
Florian Beisswenger, Sascha An-
drijic und Markus Hügel.
Nach einer intensiven Vorberei-
tung ging es dann im ersten Saison-
spiel zum TC Lützenhardt, wo der 
Aufsteiger beim 1:8 keine Chance 
hatte.  Mit diesem Pflichtsieg ging 
es zur Heimpremiere weiter im Lo-
kalderby gegen den TC Heuberg.  
Hier hatte Francisco Olivares mit 
dem ATP-erfahrenen Aleksandar 
Cvetkov einen echten Brocken 
als Gegner. Nach zwei intensiven 
Sätzen stand am Ende jedoch ein 
7:6 und 6:3 für „Pancho“. Alle an-
deren Partien gingen souverän 
an uns, vor allem Florian Beisswen-

ger ließ seinen Gegner beim 6:0, 
6:0 keine Chance. Nachdem sich 
Patrick Müller leicht verletzt hatte, 
konnte er im Doppel jedoch nicht 
antreten, so dass es am Ende wie-
der  8:1 für uns stand. Als nächstes 
Auswärtsspiel mussten wir dann 
beim TC Ostdorf antreten. Auch 
hier stand am Ende wieder ein 
souveräner 8:1 Auswärtssieg auf 
der Habenseite. Vor allem Jacob 
Bucher zeigte an diesem Spieltag 
bei seinem 6:2, 6:1 eine sehr gute 
Leistung. Jedoch auch Peter Dry-
wa, Francisco Olivares und Patrick 
Müller sowie Markus Hügel gewan-
nen ihre Einzel jeweils in zwei Sät-
zen. Einzig Sascha Andrijic musste 
sich seinem Gegner im Matchtie-
break geschlagen geben.
Nach diesem Erfolg hatten wir 
beim nächsten Heimspiel die 
Chance, den Aufstieg vorzeitig 
klarzumachen. Die Freude war 
am Ende riesengroß, als auch hier 
unser „Standardergebnis“ Einzug 
fand. So gewannen wir eben-
falls 8:1 gegen die Frittlinger und 
machten damit den vorzeitigen 
Aufstieg perfekt. 

Der letzte Spieltag beim TC Spai-
chingen hatte damit nur noch 
statistischen Wert für uns, wobei 
wir uns natürlich vornahmen, die 
Saison ohne Niederlage zu been-
den. Da jedoch sowohl Francisco 
Olivares als auch Sascha Andrijic 
verletzt ausfielen, half hier Marius 
Eisele in der I. Mannschaft aus, 
wo er sich vor allem im zweiten 
Satz  auch an das Spieltempo 
gewöhnte und diesen nur knapp 
mit 4:6 verlor. Patrick Müller zeigte 
an diesem Spieltag beim 6:0, 6:1 
auch seine beste Saisonleistung. 
Da Peter Drywa durch die Ausfälle 
an Platz 1 spielen musste und dort 
unterlag, stand nach den Einzeln 
ein 4:2 für uns. Auch die drei an-
schließenden Doppel wurden ge-
wonnen und so stand am Ende 
ein 7:2 für uns. Damit endete die 
Saison mit einem weiteren Sieg.

In der kommenden Sommersaison 
treten wir also wieder in der Ver-
bandsliga an und hoffen hier, die 
Klasse zu halten.

Sascha Andrijic
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Anatoliy Petrenko (Pos.1)
18 Jahre
Sportliche Ziele: unter die Top 
100 der ATP zu komme
Hobby: Skifahren; Zeit mit der 
Freundin verbringen

Markus Hügel (Pos. 7)
geb. 1990
Sportliche Ziele: so erfolg-
reich wie möglich zu sein, 
viele Spiele gewinnen
Berufliche Ziele: Letztes 
Master Semester erfolg-
reich abschließen
Nächstes Ziel: Ausland-
spraktikum

Patrick Müller (Pos. 2)
Jahrgang: 1995

Sportliche Ziele: aktuelle LK ver-
bessern, verletzungsfrei bleiben,

Klassenerhalt sichern
berufliche Ziele: Abitur

Interessen: Ski fahren, Freunde 

Jakob Bucher (Pos. 4)
geb. 1990

Sportliche Ziele: gute Saison mit 
der Mannschaft spielen, span-

nende Matches

Sascha Andrijic (Pos. 6)
Sportliche Ziele: Klassenerhalt
Persönliche Ziele: verletzungs-

freie Saison
Hobbies: meine Tochter und 

Eishockey

Florian Beiswenger (Pos. 5)
geb. 1983
gelernter Kaufmann mit Hang zu 
Sprachen
Kämpfernatur, top motiviert
Sportliche Ziele: Liga halten und 
nach oben angreifen

Werner Roth (Pos. 3)
09.04.1975
letzte 2 Saisons in der Badenliga
seit 2012 Mitinhaber der Fa. VR 
Tennismarketing GbR.
Hobbys: Fitness, Rennrad fahren, 
Klettern und Snowboard

Spielerportrait Herren I (Saison 2014)
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Mannschaftsbericht Damen I

Der Bericht für die Sommersaison 
2013 fällt aus sportlicher Sicht sehr 
gut aus. Um es gleich vorweg zu 
nehmen: wir haben den Klassener-
halt geschafft und werden auch 
2014 wieder in der Verbandsliga 
spielen. 
Nun aber zu den einzelnen Spie-
len: Begonnen hat unsere Saison 
mit einem Auswärtsspiel beim TV 
Mutlangen 1. Da wir in dieser Sai-
son acht Spielerinnen hatten, ver-
suchten wir immer, zumindest zu 
siebt zu den Spielen anzutreten. 
Dies bewährte sich gleich beim 
ersten Spiel. Jasmin war eigent-
lich mitgefahren, um Doppel zu 
spielen, musste dann aber gleich 
im Einzel einspringen für mich, da 
ich mir den Arm verletzt hatte und 
nur hätte Vorhand spielen kön-
nen. Aurelie und Marcella konn-
ten ihre Einzel jeweils im Match Tie 
Break gewinnen, Nina und Jasmin 
konnten sich in zwei Sätzen durch-
setzen. Weniger Glück hatte Seli-
na, die nach ihrem Schlüsselbein-
bruch noch nicht wieder ganz fit 
war, und Anja. So stand es nach 
den Einzeln bereits 4:2 für uns. Jetzt 
galt es, zumindest noch ein Dop-
pel zu gewinnen. Da Selina noch 
nicht richtig fit war, versuchte ich 
nun Doppel zu spielen. Mit Aure-
lie, Aufschlag von unten und nur 
Vorhand gewannen wir in zwei 
Sätzen. Da leider bei der Doppel-
aufstellung ein Fehler unterlaufen 
ist, verloren wir Doppel zwei und 
drei. Dies war zwar ärgerlich, den-
noch gewannen wir 5:4 und konn-
ten beruhigt mit einem Sieg in die 
Saison starten.
Unser nächstes Spiel hatten wir auf 
heimischer Anlage und hofften so, 
den Heimvorteil nützen zu können. 
Aurelie konnten das Spitzeneinzel 
relativ klar für sich entscheiden. 
Ich gewann mein Spiel im Match 
Tie Break. Auch Jasmin konnten 
deutlich gewinnen. Nina hatte 
leider viel Pech, sie verlor ihr Spiel 
im Match Tie Break und auch Mar-
cella und Anja mussten sich ihren 
Gegnerinnen geschlagen geben. 
Somit stand es 3:3. Nun mussten 
wir zwei Doppel gewinnen. Ich 
und Jasmin hatten den Sieg recht 
schnell eingefahren, ebenso ver-
loren aber Marcella und Nina. 
Nun kam alles auf Aurelie und Ju-
lia an. In einem sehr umkämpften 

Doppel verloren sie leider mit 6:7 
und 4:6. Also mussten wir die 4:5 
Niederlage hin nehmen. Dies ent-
mutigte uns aber nicht, alle trai-
nierten fleißig weiter und freuten 
sich nun auf das nächste Spiel.
Für das nächste Spiel in Bad Mer-
gentheim mussten wir eine weite 
Reise unternehmen. Dort regnete 
es zunächst und alle Spiele verzö-
gerten sich. Jasmin war die ein-
zige die hier ihr Einzel gewinnen 
konnte. Ich verlor im Match Tie 
Break und auch Aurelie, Marcella, 
Nina und Julia hatten kein Glück 
und verloren ebenfalls. So waren 
wir bereits nach den Einzeln ge-
schlagen. Nun konnten nur noch 
Jasmin und Julia ihr Doppel ge-
winnen, was uns letztlich eine 2:7 
Niederlage einbrachte. 
Auch unser nächstes Spiel in 
Lauchheim ließ uns eine weite An-
reise haben. Nach deutlichen Sie-
gen und einer Aufgabe der geg-
nerischen Mannschaft konnten wir 
uns über eine 5:1 Führung freuen. 
Aurelie, ich, Nina, Jasmin und Julia 
sorgten hierbei für die Einzelsiege. 
Selina verfolgte wieder das Pech 
des Match Tie Breaks, sie verlor un-
glücklich mit 6:10. Ein Doppel wur-
de von Lauchheim gar nicht an-
getreten und die anderen beiden 
Doppel konnten wir klar für uns 
entscheiden, so dass wir uns mit 
einem tollen 8:1 Sieg im Gepäck 
auf die Heimreise machten.
Endlich hatten wir wieder ein 
Heimspiel und hatten somit nicht 
nur den Vorteil, ausschlafen zu 
können, sondern auch die Zu-
schauer waren auf unserer Sei-
te. Ich konnte bei diesem Spiel 
nicht mit dabei sein, weil ich mir 
im Spiel zuvor gegen Lauchheim 
den Zeh gebrochen hatte. Unser 
Gegner war der TEV RW Fellbach. 
Wir wussten bereits, dass dies sehr 
schwer für uns werden würde. So 
konnte nur Jasmin in einem gu-
ten Match das Spiel im Match Tie 
Break für sich entscheiden und 
Julia profitierte von der Aufgabe 
ihrer Gegnerin. Aurelie und Selina 
verloren unglücklicherweise im 
Match Tie Break und Nina mussten 
sich in zwei Sätzen geschlagen 
geben. Leider wurden auch alle 
drei Doppel verloren, so dass wir 
eine 2:7 Niederlage hinnehmen 
mussten.

Nun stand unser letztes Spiel ge-
gen den TA VFL Sindelfingen an. 
Wir wussten zu diesem Zeitpunkt 
schon, dass wir nicht mehr abstei-
gen konnten, jedoch hinderte uns 
dies nicht daran, vor heimischer 
Kulisse noch mal alles zu geben. 
Ich konnte aufgrund meiner Ver-
letzung immer noch nicht wieder 
spielen. Aurelie konnte ihr Einzel 
deutlich für sich entscheiden, Jas-
min gewann im Match Tie Break 
und auch Anja konnte nach 
gutem Kampf ihr Einzel für sich 
entscheiden. Marcella, Selina und 
Nina verloren zwar recht deutlich, 
dennoch stand es nach den Ein-
zeln 3:3. So konnte man doch ei-
gentlich noch optimistisch in die 
Doppel gehen, doch leider wur-
den alle drei Doppel verloren, so 
dass wir unser letztes Spiel der Sai-
son mit 3:6 verloren geben mus-
sten. Die Saison war nun für uns 
beendet, dennoch können wir 
festhalten, dass wir den Klassener-
halt geschafft haben und uns da-
rüber sehr freuen. Wir haben auch 
in dieser Saison wieder alles ge-
geben und unsere Gemeinschaft 
war wie in jedem Jahr wirklich pri-
ma. Wir haben ein super nettes 
Team und vielleicht ist auch das 
ein Grund, warum alle sich dazu 
entschlossen haben im Sommer 
2014 wieder für den TCS zu spielen. 
Wobei ich hier anmerken möchte, 
es sind nicht ganz alle, denn unse-
re Ausländerin Aurelie hat uns ver-
lassen. Hier wird aber auf jeden 
Fall für Ersatz gesorgt, so dass wir 
auch im nächsten Sommer sicher 
wieder eine gute Nummer 1 ha-
ben werden. 

Herzlich bedanken möchten wir 
uns bei allen Mitgliedern und Zu-
schauern, die sonntags immer 
zahlreich den Weg auf die Anla-
ge gefunden haben um uns bei 
unseren Spielen zu unterstützen. 
Danke auch an Mülli, der uns 
durch sein Training gut auf alle 
unsere Aufgaben vorbereitet hat, 
und an alle Betreuer, die uns zu 
unseren sehr weit weg gelegenen 
Auswärtsspielen begleitet haben. 
Zum Einsatz kamen: Aurelie Hasco-
et, Carina Fritz, Marcella Müller, Se-
lina Steinich, Nina Eisele, Jasmin Vo-
rih, Julia Schapiro und Anja Hügel.

Carina Fritz
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Spielerportrait Damen I (Saison 2014)

Lisa Reichmann (Pos. 1)
Sportlichen Ziele: Österreichische 
Rangliste Top 20, verletzungsfrei 
bleiben, positive Bilanz
Berufliche Ziele: bei meinem Stu-
dium den 1. Abschnitt abschlie-
ßen, Tennistrainer Ausbildung

Jasmin Vorih (Pos. 4)
Jahrgang: 2000

Sportliche Ziele: Möglichst alle 
Spiele gewinnen und besser wer-

den (Rangliste und LK) 
Persönliche Ziele: ein gutes Jahr 

Lieblingsschlag: Vorhand 

Anja Hügel (Pos. 7)
Jahrgang: 1989
sportliche Ziele: eine gute Saison
weitere Interessen: Skifahren, Tan-
zen, Freunde treffen

Nina Eisele (Pos. 5)
Jahrgang 1993
Sportliche Ziele: guter Tabellen-
platz, Spaß zusammen
Persönliche Ziele: Studium
Hobbys: Wintersport, Freunde
Lieblingsschlag: Aufschlag

Julia Schapiro (Pos. 8)
Jahrgang : 1994

Sportliche Ziele : Spaß, möglichst 
viele Spiele gewinnen

Persönliche Ziele : Abitur
Hobbys: Ballsport,Lesen, Freunde

Lieblingsschlag : Rückhand

Marcella Müller (Pos.3)
Jahrgang: 1994
Sportliche Ziele: Spaß und eine 
gute Spielbilanz
Interessen: Freunde, Sport
Lieblingsschlag: Rückhand

Selina Steinich (Pos.6)
Jahrgang: 1997

Sportliche Ziele: Spaß und ein 
tolles Team bleiben 

Persönliche Ziele: Abitur, Australien 
Interessen: Ski fahren, Lesen, Sport 

Carina Fritz (Pos. 2)
Jahrgang: 1981

Sportliche Ziele: möglichst alle 
Spiele für das Team gewinnen

Interessen: Ski Alpin, Ronja (mein 
Leihhund)
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Herren II

Nach dem Abstieg aus der Bezirks-
liga war unser Ziel ein Mittelplatz in 
der Bezirksklasse 1.
In der Saisonvorbereitung trafen 
wir uns immer freitags zum freien 
Spielen, um einen guten Team-
geist zu entwickeln. Der Abend 
war recht gut besucht, vor allem 
von unseren jüngeren Spielern.
Nachdem Patrick Müller und Mar-
kus Hügel uns zur ersten Mann-
schaft verlassen hatten, bekamen 
wir mit Andrej Brandscheid und 
Sebastian Dettmer Verstärkung.

Im ersten Spiel in Seitingen / Ober-
flacht konnten wir gleich einen 
deutlichen 6:3 Sieg einfahren, 

dem das Team einen 7:2 Erfolg in 
Tuttlingen folgen ließ. Nun war klar 
mit einem Sieg über das starke Tu-
ningen könnten wir  vielleicht um 
den Aufstieg mitspielen. Uns war 
jedoch bewusst, dass alles passen 
musste damit, wir gegen Tuningen 
gewinnen. Leider war bei orkan-
artigem Wind das Glück nicht auf 
unserer Seite und wir haben mit 
2:7 etwas zu hoch verloren. (da-
bei 3 von 5 Match – Tiebreak)
Somit war die Luft etwas raus und 
in den abschließenden Spielen 
gegen Neufra (6:3) und in Wurm-
lingen (3:6) gab es noch einen 
Sieg und eine Niederlage. In der 
Abschlusstabelle belegten wir nun 

einen den Leistungen entspre-
chenden 3. Platz.
Trotz des Abganges von Andrej 
Brandscheid werden wir mit dem 
selben Kader und Verstärkungen 
der Herren 40 versuchen, in der 
1. Bezirksklasse, eine gute Rolle zu 
spielen.

Im Einsatz waren:
Steffen von der Grün, Andrej 
Brandscheid, Sebastian Dettmer, 
Frank Eisele, Niklas Donner, Tobias 
Weidling, Marius Eisele, Sebastian 
Acerbi, Peter Hesselbach, Sascha 
Marechko.

Braun Immobilien

Steinkirchring 52
78056 VS-Schwenningen
Telefon: 07720 9737-22
Telefax: 07720 9737-25
www.braun-immobilien-vs.de

Immobilien- und 
Grundstücksbewertung
g von bebauten und unbebauten 
 Grundstücken
g von Mieten und Pachten
g von grundstücksbezogenen 
 Rechten und Lasten

Immobilienvermittlung
g von Wohnimmobilien
g von Gewerbeimmobilien
g von Bauplätzen
g von Immobilien zur 
 Kapitalanlage

Projektentwicklung

Anja Huger
Bauzeichnerin (IHK)
Kundenberatung Vermietung

Kerstin Braun
Dipl. Betriebswirtin (BA)
Dipl. Sachverständige (DIA)
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Damen 30

Unsere  Mannschaft Damen 30  
mußte letzte Saison leider kurz-
fristig zurückziehen, da einige 
Mannschaftsspielerinnen nicht 
einsetzbar waren (verletzungsbe-
dingt bzw. familiäre  / berufliche 
Ereignisse). Bis sich diese Verhält-
nisse wieder ändern bzw. andere 
Spielerinnen dazustoßen, mit de-
nen dann ein Spielbetrieb wieder 
Sinn macht, treffen sich die Da-
men weiterhin zum  freien Spiel 
und zum Training. Wir wünschen 
Ihnen alles Gute.

von links: Marion Baur-Becker, Martina Schmieder, Claudia Franz, Anita Ganter-Schleeh, 
Petra Eisenbeis-Trinkle, Susanne Geyer, Beatrice Hesselbach, Petra Krauss, Daniela Eisele es fehlt: Brigitte Krauss, 

Sie haben Interesse, uns bei unserer Jugend- und Mannschaftsarbeit 
zu unterstützen? Wir haben verschiedene Möglichkeiten, wie z.B.

• Unsere Sponsorentafel (Freigelände und Halle)
• Anzeige im Tennisbrief
• Werbeplane auf dem Sandplatz oder in unserer Tennishalle
• Werbeanzeige auf unserer Internetseite

Bei Interesse können Sie sich direkt mit unserer Geschäftsstelle 
in Verbindung setzen.

Ein herzliches Dankeschön an alle unsere Sponsoren  -  Jugendförderung
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TEST
SIEGER
2013
TENNIS
DEUTSCHE

ZEITUNG

 Kapellenweg 1 | 78052 Obereschach | Fon 0 77 21 - 74847 

Unsere Öffnungszeiten: Montags: geschlossen, Dienstag - Freitag: 9.30 bis12.30 Uhr und 14.30 bis 18.30 Uhr, Donnerstags: 14.30 bis 20.00 Uhr, Samstags: 9 bis14 Uhr

Dr. Georg Bentele
Dipl.-Kaufmann
Steuerberater

Dauchinger Str. 21
78056 VS-Schwenningen

(im Paracelsushaus)

Tel. +49 (0) 7720 / 99687-0
Fax +49 (0) 7720 / 99687-19

g.bentele@steuerkanzlei-bentele.de www.steuerkanzlei-bentele.de
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Nach dem doch überraschenden 
Aufstieg der Herren 40 in die Ver-
bandsliga waren wir alle gespannt 
auf das Spielniveau und die Geg-
ner, welche durchweg mit guten 
Leistungsklassen gemeldet wa-
ren. So war unsere klare Zielset-
zung, Spiel für Spiel unser best-
mögliches Tennis zu spielen und 
die Klasse zu halten. Verstärkt mit 
dem Neuzugang Michael Bühler 
– unserer neuen Nummer 1 – star-
teten wir unsere Auswärtsfahrt 
nach Meckenbeuren. Gegen die 
routinierte Truppe vom Bodensee 
bezogen wir eine klare 9:0-Nieder-
lage, wobei 2 Partien knapp und 
unglücklich im Match-Tiebreak 
verloren wurden.
Im folgenden Heimspiel erwar-
teten wir den klaren Aufstiegs-
favoriten TC Berkheim aus dem 
Allgäu. Nach den Einzeln lagen 
wir erwartungsgemäß 0:6 zurück, 
konnten die Gegner allerdings in 2 
Begegnungen in einen dritten Satz 
bringen. Und das Doppel Eisele / 
Roming konnte zur allgemeinen 
Freude das erste Match gewinnen 
– im Match-Tiebreak wurde der 
starke Gegner mit 19:17 niederge-
rungen. Die Erwartungen für Spiel 
3 in Ravensburg sind gestiegen. 
Michael Bühler und Frank Eisele an 
den Positionen 1 und 2 konnten 
auch gewinnen. Andreas Buck 
an 6 verlor äußerst unglücklich 
nach langem Kampf im Match-
Tiebreak. Mit dieser Ausgangspo-
sition war einzig das Doppel Eise-
le / Krauss erfolgreich, so dass wir 
etwas enttäuscht und mit dem 
Gefühl, unter Wert geschlagen 
worden zu sein, die Heimfahrt an-
getreten haben. In der nächsten 
Begegnung habenwir den bis
dahin ebenfalls sieglosen TC Tutt

lingen zum Lokalderby empfan-
gen. Somit waren die Vorzeichen 
für diese Partie klar. Umkämpft – 
mit insgesamt 3 Partien im Match-
Tiebreak – stand es nach den 
Einzeln 3:3 unentschieden. Frank 
Eisele, Harald Roming und Joach-
im Gunzenhauser waren dabei für 
den TCS erfolgreich. Die Doppel, 
welche dann in der Halle ausge-
tragen wurden, mussten die Ent-
scheidung bringen. Der fest ein-
geplante Sieg vom TCS-Doppel 
Eisele / Krauss konnte erreicht 
werden, ebenso siegte das dritte 
Doppel der Tuttlinger planmäßig. 
Leider unterlag nach ganz starker 
Leistung unser Einser-Doppel 
Bühler / Unger unglücklich mit 2 
Mal 5:7. 
Eine kurze Anfahrt hatten wir im  
fünften Spiel zum TC Spaichingen. 
Die Begegnungen dort verliefen 
für die TCS-Cracks allesamt nicht 
zufriedenstellend. Einzig Harald 
Roming konnte sich mit 6:3 und 
7:5 durchsetzen. Auch in den Dop-
peln hatten wir nicht den besten 
Tag und gaben alle 3, davon 2 im 

Match-Tiebreak auch folgerichtig 
ab. Somit war vor der letzten Par-
tie der drittletzte Rang nicht mehr 
erreichbar und der Abstieg aus 
Verbandsliga bereits besiegelt.
Dennoch gingen wir mit vollem 
Einsatz gegen den TC Schussen-
ried auf den Platz. Andreas Unger 
konnte in 2 Sätzen gewinnen. Und 
in 3 weiteren Einzeln waren wir 
diesmal auch im Glück. 
Frank Eisele, Andi Buck und Tho-
mas Wilhelm konnten ihre Match-
Tiebreaks jeweils gewinnen. So 
stand es 4:2 nach den Einzeln und 
wir hatten den Vorteil, nur noch 
ein Doppel gewinnen zu müssen. 
Nach taktisch guter Aufstellung 
gelang der Sieg im Doppel Eisele 
/ Wilhelm. Der Abschluß in der Ver-
bandsliga war damit gelungen.
Der Kader mit Michael Bühler, 
Frank Eisele, Mathias Krauss, An-
dreas Unger, Harald Roming, An-
dreas Buck, Thomas Wilhelm, Joa-
chim Gunzenhauser und Martin 
Scheu bleibt auch für die anste-
hende Saison in der Bezirksoberli-
ga zusammen. 
Als Verstärkung können wir Frank 
Overhage, der die Wintersaison 
bereits bei uns mittrainierte, be-
grüßen. Uli Hammerlindl verab-
schieden wir demgegenüber mit 
einer Träne im Auge an die Herren 
50 des TC Deisslingen. 
Mit den Erfahrungen aus der 
Verbandsliga-Saison hoffen wir, 
in der mit sehr spielstarken Mann-
schaften besetzten Bezirksober-
liga 2014 wieder eine gute Rolle 
spielen zu können.

Mathias Krauss

Herren 40 - Verbandsliga 2013

Harald Roming, Thomas Wilhelm, Mathias Krauss, Frank Eisele, Andreas Buck, Andreas 
Unger, Uli Hammerlindl
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Knaben 

Die Knaben hatten es nicht ganz 
einfach diese Saison. Durch die 
nicht vorhandenen Reservespie-
ler kam es zu Ausfällen im Dop-
pel.
Trotzdem konnte der Klassener-
halt in der Bezirksstaffel 2 gesi-
chert werden. Die Mannschaft 
belegte den vorletzten Platz und 
erhofft sich in der nächsten Sai-
son einigen Zuwachs in Ihrer Al-
tersklasse. 
Das Training findet mit viel Spaß 
und Begeisterung statt und die 
Jungs werden auch in der näch-
sten Saison um jedes Einzel und 
Doppel kämpfen.

Mannschaftsführer der Knaben 
ist Alexander Geyer

Junioren 

Mit Viel Spaß und Engagement 
spielten unsere Junioren in der 1. 
Bezirksklasse.
Die Mannschaft erreichte einen 
großartigen 2. Tabellenplatz und 
konnte so den Klassenerhalt si-
chern. 
Auf die nächste Saison freuen 
sich die Junioren schon.

von links nach rechts: Manuel Ge-
bert, Tobias Weidling, Sebastian 
Acerbi, Sascha Marechko, Marc 
Gebert und Hannes Schlenker

Der Mannschaftsführer ist Tobias 
Weidling

Junioren und Knaben
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Damit Sie nicht nur beim Sport
gewinnen: Die individuellen
Vorsorgekonzepte der Gothaer. 

Höher, schneller, weiter – im Sport wie im
Leben sind die Ansprüche hoch. Gemeinsam
mit Ihnen entwickeln wir Lösungen für Ihre
Sicherheit und Vorsorge.

GUTENBERGSTR. 4 · 78056 VS-SCHWENNINGEN

TELEFON 07720 / 9784-0 · FAX 07720 / 9784-50

E-mail: Buero_Hengstler@gothaer.de

BARIGO ist führender Anbieter 
von hochwertigen Baro-, Thermo- 
und Hygrometern sowie Wetter-
stationen. Darüber hinaus umfasst 
das Programm Registriergeräte, 
Kompasse, Höhenmesser, Schiffs-
barometer und -uhren sowie Wind-
messgeräte.
BARIGO behauptet seine Markt-
position im In- und Ausland vor 
allem durch Innovationen in 
Technik und Design und durch 
hohe Qualitätsstandards.

BARIGO Barometerfabrik GmbH
Eichendorffstr. 28
78054 Villingen-Schwenningen
Tel. 07720/3002-0, Fax 3002-11
info@barigo.de

Erfolgreiches Team.

Glänzende Perspektiven.

LB    BW

Wir engagieren uns für die Region, wenn es um Brauchtum, Soziales, Sport, Kultur und Kunst geht.

Unser Standort ist hier!



Sparkasse

Schwarzwald-Baar

Sparkassen-Finanzgruppe

. . . da bin ich mir sicher

Tel. 07721 291-0

www.spk-swb.de

Gutenbergstraße 4 · 78056 VS-Schwenningen

Telefon 0 77 20 / 97 84-0 · Telefax 0 77 20 / 97 84-50

buero_hengstler@gothaer.de ·  www.hengstler.gothaer.de
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Tennis - Start in einen sportlichen Sommer

Anfordern unter 0 77 20 / 85 55-0 oder www.sport-mueller.de.
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www.sport-mueller.deVS-SCHWENNINGEN
Harzerstraße / Uhlandstraße

SINGEN
Im Gambrinus

Tennisschuh
Gel Solution 
Speed
Damen

99,99
Aktionspreis

139,99*

Er ist auffällig, dämpfend, 
stabil, sicher, mit geringem Gewicht. All das vereint der
GEL SOLUTION SPEED Tennisschuh von ASICS in sich.

Tennisschuh
Gel Resolution
Herren 99,99

Aktionspreis
129,99*

Leichter, aber dennoch stabiler Tennisschuh für alle Be-
läge. Sehr komfortabel durch die Gel Dämpfungselemente.

Tennisschuh
Tour Vision
Damen +
Herren

89,99
Aktionspreis

119,99*

Leichter Tennisschuh aus 
Synthetikleder. Mit dem bewährten Fischgrätenprofil 
bietet er Griffigkeit besonders auf Sandplätzen.

Der GEL GAME GS sorgt 
mit GEL-Dämpfungssystem im Vorfußbereich für eine opti-
male Abfederung bei Landung und Abdruck und ermöglicht
dynamische Vorwärts- und Seitwärtsbewegungen.

Kinder Tennis-
schuh
Gel 
Game 
GS

29,99
Aktionspreis

Tennisbälle
Championship

5,99
Aktionspreis

9,99*

Hervorragende Allround-Performance und
Haltbarkeit. Dieser Druckball ist für alle
Platzbeläge geeignet. Besonders dichter
Premiumfilz. Erhältlich als 4-Ball Dose.

49,99*

Tennisschläger
YouTuke Graphene
PWR Speed
Power trifft Manövrierbar-
keit. Der PWR Speed ver-
eint tolle Manövrierbarkeit
mit konkurrenzloser 
Power und kommt eng 
an die Tourperformance
der Speed-Rackets heran.

189,99
Aktionspreis
229,99*

159,99
Aktionspreis

279,99*

Tennisschläger
Five Two BLX
Die Triad Technologie bietet
höchsten Komfort in einem
mid-plus Rahmen. Amplifeel
360 steigert die Leistungs-
fähigkeit und das Spielge-
fühl. Farbbeispiel 

149,99
Aktionspreis

189,99*

Tennisschläger
YouTuke Graphene
Radical REV
Leichtes Graphene-
Engineering für mehr
Power bei weniger Ge-
wicht, gekoppelt mit 
außergewöhnlicher 
Manövrierbarkeit. 

119,99
Aktionspreis

179,99*

Tennisschläger
Blade Lite 101
Mit einem leicht erhöhten
Rahmenprofil bietet er
hohe Power und Kontrolle
um jeden Gegner zu 
dominieren. Die perfekte
Wahl für den sportlich 
orientierten Clubspieler.

89,99
Aktionspreis

159,99*

Tennisschläger
Challenge MP
Dieser Tourrahmen
wurde für eine breite
Palette von Spielern
entwickelt. 

Tennisschläger
Federer Tour
Allroundschläger aus der
Wilson Federer Serie. Der
Schläger überzeugt durch
Schlagpräzision und 
gute Kontrolle.

79,99
Aktionspreis

129,99*

Die neuesten Sport & Freizeit - Trends
in unserem aktuellen Sport & Outdoor-Katalog 
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VR Talentiade - die Kleinen ganz groß

In der Sommersaison 2013 durften 
auch unsere Kleinsten ins Tennis-
geschehen mit eingreifen. Mit 
viel Freude und Spaß stellten sie 
sich den Aufgaben der VR Talen-
tiade, die aus Staffeln und Tennis 
bestehen. Am ersten Spieltag hat-
ten wir ein Heimspiel gegen die 
SPG Möhringen/RW Tuttlingen 2. 
Mit großer Vorfreude auf ihr er-
stes Spiel trafen sich die Jüngsten 
schon früher, um sich einzuspie-
len, während die Betreuer Peter 
Hesselbach und Carina Fritz be-
reits die Stationen der Staffeln auf-
bauten. Dann ging es endlich los. 
Leider lag man nach den Staffeln 
schon 2:6 zurück, aber ging guten 
Mutes an die Einzel und Doppel 
im Tennis. Hier erreichte man ein 
tolles 6:6. Leider konnte dies den 
Sieg nicht retten und wir verloren 
mit 8:12. Die Kinder jedoch waren 
nicht traurig und freuten sich be-
reits auf das nächste Spiel.
Zum nächsten Spiel fuhren wir 
nach Frittlingen. Jetzt hofften wir 
auf unseren ersten Sieg und ge-
nauso motiviert gingen unsere 
Kids ans Werk. Bereits nach den 
Staffeln führte man 6:2 und alle 
blickten zuversichtlich auf die 
Spiele im Tennis. Hier konnte man 
ein 6:6 erreichen und somit war 
die Freude über den ersten 12:8 
Sieg ungebremst. 
Auch unser drittes Spiel war ein 
Auswärtsspiel in Nendingen. Da 
wir Auswärtssiege schon kannten, 
gingen wir auch hier mit viel Spaß 
in die Spiele. Die Staffeln began-
nen und man merkte schnell, dass 
es sehr spannend werden würde. 
Angefeuert durch die Eltern ga-
ben unsere Kids alles und so stand 
es 4:4. Nun gingen alle hoch kon-
zentriert an das Tennis. Mit 10:2 

gingen wir nicht nur aus den Ein-
zeln und Doppeln als Sieger her-
vor, sondern sicherten uns so auch 
den Gesamtsieg mit 14:6. 
Das vorletzte Saisonspiel bestritten 
wir wieder auf heimischer Anla-
ge gegen den TA TV Wurmlingen 
1. Bei den Staffeln merkte man 
schnell, dass die Gegner wohl fast 
ausschließlich das trainiert haben 
musste. Wir standen mit 0:8 auf 
verlorenem Posten. Dadurch lie-
ßen sich unsere Kinder nicht beein-
drucken und freuten sich auf die 
ausstehenden Einzel und Doppel. 
Hier konnten wir zeigen, dass wir 
im Tennis prima mithalten konnten 
und kamen auf ein klasse Ergeb-
nis von 6:6. Dennoch verloren wir 
letztendlich deutlich mit 6:14. 
Das letzte Spiel hatten wir eben-
falls in Schwenningen gegen den 
TC Deißlingen-Lauffen 1. Auch hier 
gab man vor heimischer Kulisse 
noch mal alles. Viele Eltern waren 
gekommen um unsere Jüngsten 
noch mal anzufeuern und zu un-
terstützen. Die Staffeln wurden mit 
2:6 verloren und auch im Tennis 
konnten wir den starken Deißlin-
gern nicht viel entgegensetzen. 
Hier verloren wir 2:10. Somit hieß 
das Endergebnis 4:16. Kurz nach 
dem Spiel war aber niemand trau-
rig, sondern alle freuten sich über 
eine schöne Saison, die uns einen 
super 4. Tabellenplatz brachte.

Abschließend kann man sagen, 
dass wir eine ganz tolle Mann-
schaft hatten mit Kindern, die uns 
unbeschwert, aber dennoch mo-
tiviert zeigten, wie viel Spaß Tennis 
macht. Alle freuen sich nun schon 
auf den Sommer 2014. 

Carina Fritz

Noemi Overhage, Tim Beiter, Nick Hesselbach, Tim Hesselbach, Noah Buck
es fehlen: Lilli Beiter, Max Henne, Lea-Marie Wölfle und Stella von Beek
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Das Dinosaurier-Spiel, Limbo-Ball 
und die Frage wer der „King of 
the Court“ ist, stehen jeden Sams-
tagmorgen von 10 – 12 Uhr im Mit-
telpunkt der Tennishalle Schwen-
ningen. 
Unter der Leitung von Carina und 
Thomas Fritz haben 5-12-Jährige 
viel Freude und Spaß mit Schläger 
und Ball. Die Rackets sind alters-
gerecht etwas kürzer und leichter 
und auch die Bälle sind orange 
und grün, wobei die Farbe den 
Grad der Druckreduzierung an-

gibt. Natürlich wird auch nicht 
nur Tennis im Groß- und Kleinfeld 
gespielt. Koordinationsübungen, 
Fangspiele, Staffeln, sowie Hockey 
und Fußball auf kleine Tore berei-
ten den Kids viel Vergnügen. 

Schläger können für den An-
fang ausgeliehen werden. Die 
Teilnahme ist völlig kostenlos, da 
die Betreuer auf Honorar ebenso 
verzichten wie der Verein auf die 
Hallenmiete.

Carina Fritz

Dinosaurier beim Tennisclub Schwenningen
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Mo.-Fr- 9.30-
12.00 + 14.00-
18.00 Uhr
Sa. 9.30-13.00 

Rosy Ettwein
VS-Schwenningen
Alte Herdstraße 13

0 77 20-57 73

Wir wünschen eine erfolgreiche Saison!

Musteranzeige für Maßnahmenpaket 3 „Wohneigentum schaffen“
Format 2-spaltig/3-spaltig

Du kaufst den
wichtigsten Ort
der Welt.

Du kaufst keinen Bausparvertrag.

Mit Wohn-Riester schneller und günstiger
ins eigene Zuhause.

Altersvorsorge schon heute erleben
Der Staat spart und tilgt mit
Riester-Zulagen und ggf. Steuervorteile
ganz ohne Einkommensgrenzen

Beratung bei den Experten Ihrer
genossenschaftlichen Bank und Schwäbisch Hall.

Ihr Bankberater
Fritz Musterbank
Bankstr. 10
98765 Bankstadt
Tel. 09876 544321
fritz.musterbank@
musterbank.de

Ihr Bezirksleiter
Fritz Musterfuchs
Fuchsstr. 10
98765 Fuchsstadt
Tel. 09876 544321
fritz.musterfuchs@
schwaebisch-hall.de

Du kaufst den wichtigsten
Ort der Welt.

Du kaufst keinen Bausparvertrag.

Mit Wohn-Riester schneller und günstiger
ins eigene Zuhause.

Altersvorsorge schon heute erleben
Der Staat spart und tilgt mit
Riester-Zulagen und ggf. Steuervorteile
ganz ohne Einkommensgrenzen

Beratung bei den Experten Ihrer
genossenschaftlichen Bank und Schwäbisch Hall.

Ihr Ansprechpartner
Tobias Teufel
Bärenstraße 22
78054 Villingen-Schwenningen 
Tel. 07720 3952198  
Tobias.Teufel@Schwaebisch-Hall.de 

Günstige Neu- und Gebrauchtwagen 
zahlreicher Hersteller.

Günstige Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel. 07425 326483 / www.ms-autoprofi.de
MS Autoprofi / Heinz-Mecherlein-Straße 6 / 78647 Trossingen
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Wir im Süden:
Spielen fürs Leben gern. 

FB_140224_Anz_Standard_180x130_TCS.indd   1 24.02.14   11:06
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Am 25.8. 2013, Start 9.30 Uhr 
war ein erneuter Wandertag für 
Interessierte im TCS angesagt. 
Was war anders? Alles. Unserer 
oberster Profi-Wanderführer, 
Uwe Borowy, hatte mit dem Vor-
stand den Termin ausgemacht 
und …“ alles andere mach’ ich 
schon….“. Darauf kann man sich 
bei Uwe verlassen. Beim letzten 
Mal hatten wir noch fast minuti-
ös die Strecke vorgegeben, jetzt 
war alles Überraschung. Anders 
war auch die ausgehängte Teil-
nehmerliste: Immerhin hatten sich 
12 Personen als Teilnehmer einge-
tragen, beim letzten Mal keiner. 
Anders auch die Resonanz:  2012 
kamen dann 34 Personen jetzt 
24. Warum? Weil auch das Wet-
ter anders war: 2012 Traumwetter. 
Jetzt: na ja. Aber auch das sollte 
noch (schlimmer=nasser) anders 
kommen.
Wir fuhren mit mehreren PKW 

nach Schonach, um dort zu par-
ken, Mit dem Parken  war es auch 
anders als 2012,  der Wirt des 
Berghüsli war nicht so recht ein-
verstanden mit sieben parkenden 
Fahrzeugen,  bis wir ihm verspra-
chen, auf dem Rückweg bei ihm 
einzukehren. So kann man auch 
Kunden generieren.  

Nach 100 Metern „steilem“ Auf-
stieg ging es durch Wälder, Wie-
sen, Seen vorbei zur Laubwaldka-
pelle, Richtung Renzberg, Schöne 
Aussicht und letztlich zum Bauern-
hof Schanzenberg, der von Mai 
bis September für Gäste geöffnet 
hat. Ach ja, es sollte anders kom-
men, das mit dem Wetter. Am 
Schanzenberg hatte man für uns 
extra ein Zelt parat gerichtet und 
es hat nur einmal geregnet/ge-
gossen, nämlich ununterbrochen. 
Aber es gab zünftiges Essen und 
Trinken und die gesamte Truppe 

saß gemütlich, unterhaltsam zu-
sammen. Auf einmal störte das 
Wetter nicht mehr.  Das besonde-
re am Schanzenberg ist, dass dort 
das Prinzip des Selbstversorgers 
gehandhabt wird. Hier ist die Welt 
im klassischen Sinne noch in Ord-
nung. Ca. 15.00 Uhr ging es dann 
in Richtung Berghüsli zurück. Nicht 
mehr anders war das Wetter, es 
regnete immer noch mehr oder 
weniger einmal. Wir lösten unser 
Versprechen beim Berghüsli mit 
einem letzten Einkehrschwung 
ein, um unsere Parkplätze zu 
rechtfertigen, dann ging es nach 
Hause. Alles war dann doch nicht 
anders als beim letzten Mal: das 
wichtigste, die Stimmung war wie-
der klasse und Uwe sei ungefragt 
Dank im voraus, das nächste Mal 
sollte es wieder eine Wanderung 
geben.

Rolf Idel

Wandertag mal anders
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Augenoptik Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterstadt

TZ Vorlagen 4c

Augenoptik Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterstadt

Zeit für ein neues Seherlebnis – mit i.Scription®, 
der revolutionären ZEISS Brillenglas-Technologie:

� Brillantere Farben
� Höhere Kontraste
� Optimiertes Sehen – auch nachts und in der Dämmerung

Besuchen Sie uns jetzt und lassen auch Sie sich begeistern!
Weitere Informationen finden Sie unter www.zeiss.de/i.scription

Sehen 
neu erleben.

Zeit für ein neues Seherlebnis – mit i.Scription®, der revolutionären 
ZEISS Brillenglas-Technologie:  

� Brillantere Farben
� Höhere Kontraste
� Optimiertes Sehen – auch nachts und in der Dämmerung

Besuchen Sie uns jetzt und lassen auch Sie sich begeistern!
Weitere Informationen finden Sie unter www.zeiss.de/i.scription

Sehen 
neu erleben.

Zeit für ein neues Seherlebnis – 
mit i.Scription®, der revolutionären ZEISS 
Brillenglas-Technologie: 

� Brillantere Farben
� Höhere Kontraste
�  Optimiertes Sehen – auch nachts und 

in der Dämmerung

Besuchen Sie uns jetzt und lassen auch Sie 
sich begeistern! Weitere Informationen 
finden Sie unter www.zeiss.de/i.scription

Sehen 
neu erleben.

Augenoptik Mustermann

Musterstraße 12

34567 Musterstadt

Normale Brillengläser i.Scription® Brillengläser

Normale Brillengläser i.Scription® Brillengläser

Normale 
Brillengläser

i.Scription® 
Brillengläser
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Sportlich und kameradschaftlich 
präsentierten sich die Juniorin-
nen wieder in der Wintersaison 
als tolles Team und erkämpften 
sich hier Punkt um Punkt zum je-
weiligen deutlichen Sieg. Zur Ti-
telverteidigung traten die Mäd-
chen in der Staffelliga an. Zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses spricht bereits viel dafür, 
dass dieses Ziel erreicht werden 
kann. Nahezu uneinholbar führt 
die Mannschaft die Tabelle an.  
Damit sind die Spielerinnen ein 
guter Beweis für die erfolgrei-
che Kooperation zwischen dem 
TC Schwenningen und dem TC 
Blau-Weiß Villingen. In der Win-
terrunde spielten Jasmin Vorih 
und Hannah Wittmann (beide 
TC Schwenningen) sowie vom 
TC Blau-Weiß  Lilan Besenfelder, 
Sophie Birk, Allison und Kathleen 
Eitel , Marielle Huchler und Fran-
ziska Putschbach .

Winterrunde-Kooperation mit dem TC Blau-Weiß Villingen

Bild von links: Sophie Birk, Lilian Besenfelder, Franziska Putschbach und 
Mannschaftsführerin Jasmin Vorih

Ebenso Tabellenführer sind die 
Herren 1. Sie gewannen deutlich 
alle bisherigen Begegnungen 
und waren sich somit alle Chan-
cen auf den Gruppensieg. Der 
in der letzten Saison nur knapp 
verpasste Aufstieg der Herren 1 
in die Oberligastaffel rückt so-
mit in greifbare Nähe. 

Die Damen1 kämpften eben-
falls erfolgreich um jeden Punkt  
in der Württembergstaffel. Be-
sondere Unterstützung bekam 
die Mannschaft von unserer 
ehemaligen Spielerin Stefanie 
Vorih, die alle ihre Begegnun-
gen glatt in 2 Sätzen gewann. 

Insgesamt konnten 10 Mann-
schaften in unterschiedlichen 
Leistungsklassen gemeldet wer-
den.
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Ob bei der Anlage Ihres Vermögens oder beim Thema Finanzierung – wir 
sind Ihr starker Partner und punkten mit ausgezeichneter Berater qualität. 
Mit unserem fundierten Research und innovativen Lösungen erreichen wir 
ein Höchstmaß an nachgewiesener Kundenzufrieden heit. Lernen Sie uns 
kennen bei einem persönlichen Gespräch in Ihrem Private Banking Center, 
Kirchstraße 6, 78054 Villingen-Schwenningen, Telefon 07720 39 05 37.

www.bw-bank.de

Punkten Sie 
gemeinsam mit uns. 

Baden-Württembergische Bank

124782_AZ_TEB_85x180   1 09.01.12   13:39

Weiterhin auf Erfolgsspur!
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Der neue GLA 200 CDI.
Bei Ihrem Mercedes-Benz Partner Südstern - Bölle. 

Freiheit ist ansteckend.

Südstern - Bölle AG + Co KG 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service www.suedstern-boelle.de            info@suedstern-boelle.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

 Kraftstoffverbrauch innerorts/außerorts/kombiniert: 5,5-5,2/4,1-3,7/4,5-4,3 l/100 km; CO²-Emission kombiniert: 119-114 g/km; Energieeffizienzklasse: A. 
Das abgebildete Fahrzeug enthält Sonderausstattungen. 

1

Donaueschingen, Villingen, Schwenningen, Titisee-
Neustadt, Waldshut-Tiengen, Singen und Konstanz

1
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Hobbymannschaften auf dem Vormarsch - Montag und Freitag

Eine starke Hobby-Tennisgruppe 
trifft sich regelmässig in der Ten-
nishalle am Montagabend zum 
Einzel und Doppel.
Gespielt wird nach einem von 
Hans Fahrner entwickelten Plan, 
sodass jeder gegen und jeder 
mit jedem zum Spielen kommt. 
Natürlich läuft es nicht immer 
nach Plan, wenn man unser 
Durchschnittsalter von ca. 74 

Jahren (von den Männern) be-
denkt. Unsere Frauen würden 
den Schnitt natürlich noch et-
was drücken.
Der Geselligkeit tut dies aber 
keinen Abbruch. Nach dem 
Spiel ergibt sich meist ein lus-
tiger Stammtisch bei unserer 
Wirtin Zorana. Toll ist natürlich 
auch, dass oftmals die ande-
ren Spieler dazu stoßen und wir 

gemeinsam den Abend ausklin-
gen lassen.

Die Mitglieder der Hobbymann-
schaft vom Montag sind:

Uwe Borowy, Hans Fahrner,  
Gordana Hauser, Ingeborg 
Klempt, Freimut Lillemeier, Hel-
mut Mauz, Reiner Schlenker und 
Dieter Seeger

Es wird gekämpft, geflucht und 
auch so mancher Schläger lan-
det auf dem Boden, aber der 
Spaß am Tennis ist immer im 
Vordergrund.
 
Jeden Freitag von 18.00 bis 19.30 
Uhr spielt die Hobbygruppe mit 
Hans Fahrner, Helmut Mauz, Rolf 
Idel und Anita Ganter-Schleeh.
Die 4er Gruppe hat als Ersatz-
spieler Marion Baur-Becker, Pe-
tra Eisenbeis-Trinkle und Reiner 
Schlenker
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Nach mehreren Besuchen von LK-
Turnieren in der Region, entstand 
bei mir die Idee auch auf  unserer 
schönen Freiplatzanlage ein inte-
ressantes LK-Turnier ausrichten zu 
wollen und wenn möglich auch 
recht bald.
Durch den guten Kontakt zum 
Villinger Markus Dufner und sei-
ner Agentur MCD Sportmarketing 
konnten wir diese Idee auch di-
rekt in die Tat umsetzen. MCD ver-
anstaltet in der Region bereits seit 
langer Zeit zahlreiche LK- und Ju-
gendturniere und ist hier für viele 
Vereine ein kompetenter Partner.  
Auch das Vorstandsteam war 
sofort begeistert von einem LK 
Turnier für Aktive. Markus Dufner 
und sein Kollege Lukas Del Giudi-
ce planten und organisierten den 
kompletten Ablauf des Turniers. 

Auch konnten Sie uns schnell die 
Angst nehmen, ob sich auch ge-
nügend Teilnehmer melden wür-
den.
Über 80 Spieler aller Alters- und 
Leistungsklassen aus z.B. Vaihin-
gen, Wellendingen, Konstanz 
oder Freiburg meldeten sich zu 
unserer LK-Turnier-Premiere. Das 
waren mehr Teilnehmer als wir 
auf unserer 10 Platzanlage unter-
bringen konnten. Der Tennisclub 
Blau-Weiß in Villingen stellte uns 
Plätze zur Verfügung, so dass alle 
Teilnehmer starten konnten. 
Es war eine tolle Premiere. Span-
nende und faire Spiele, bei som-
merlichem Herbstwetter und vor 
allem viele positive Rückmel-
dungen seitens der Spieler. Ober-
schiedsrichter Lukas Del Giudice 
von MCD leitete mit seiner ruhigen 

und souveränen Art als Turnierlei-
ter die beiden Turniertage.
Auch die vielen Besucher fie-
berten immer wieder bei vielen 
spannenden und auch hochklas-
sigen Spielen mit und genossen 
unsere schöne Terrasse bei lecke-
ren Salaten und Steaks oder bei 
Kaffee und Kuchen.  Von Schü-
lern wurden auch phantasievolle, 
spritzige Cocktails geschüttelt.
Erfreulich war auch, dass Nina 
Eisele (Damen A), Patrick Müller 
(Herren A) und Sebastian Dett-
mer (Herren B) Gruppensieger 
wurden. Wir freuen uns auf die 
weiteren LK-Turniere in 2014.
Ein besonderer Dank geht an die 
BW-Bank in Schwenningen und 
Sport-Weiß für Ihre Unterstützung.

Ulrike Hettich-Wittmann

Solinco Cup - Erstes LK-Turnier beim TC Schwenningen – ein voller Erfolg!

Lukas Del Giudice und Markus Dufner
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Unser Turnierplan 2014: 
08.-09.03.14 LK-Turnier Damen und Herren
12.-13.04.14 LK-Turnier Damen und Herren sowie Jugend
09./10.08.14 LK-Turnier Damen und Herren sowie Jugend
05.-07.09.14 TennisGate Junior-Cup (Jugendranglistenturnier mit 
  TC BW Villingen)
19.-21.09.14 Stadtmeisterschaften VS mit TC BW Villingen
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Tennis in den USA - Jakob Bucher and the American Dream

Anfang August durfte ich für 6 
Monate nach Orlando. Nach 
einem 10- stündigen Flug erwar-
tete mich meine Gastmutter am 
Flughafen. Ich fuhr mit ihr in mein 
neues Zuhause.  Dort konnte ich 
mich eine Woche lang eingewöh-
nen, bevor es in die Schule ging. 
Ich lebte in einer sehr schönen 
Gegend, einer Gate Community. 
In meiner Nachbarschaft waren 
einige sportliche Aktivitäten ge-
boten, wie zum Beispiel Tennis-
plätze, einem Beach Volleyplatz, 
einem Basketballplatz und einem 
Pool, was ich natürlich alles fleißig 
in Anspruch nahm.

Zur Schule ging es jeden Morgen 
schon sehr früh mit meinem Lieb-
lings Busfahrer „Scooby“.
Meine High School war komplett 
anders als meine deutsche Schu-
le. Angefangen vom Schulsystem 
bis über die Größe der Schule. Wir 
waren 4000 Schüler an der High 
School und es gab keine festen 
Klassen. Ich durfte mir 7 Kurse aus-
suchen , die ich jeden Tag in der 
gleichen Reihenfolge besuchte. 
Die Schule dauerte bis Nachmit-
tags und danach begannen die 
Sportaktivitäten. Ich hatte das 
Glück, mich für die Fußball Schul-
mannschaft zu qualifizieren. Wir 

hatten jeden Nachmittag Trai-
ning und hatten 2mal pro Woche 
ein Spiel, das wir gegen andere 
Schulen bestritten. Tennis konnte 
ich in der Schule leider nicht spie-
len, da die Tennis Saison erst im 
Frühjahr beginnt. 
Meine Gastmutter und ich waren 
große Basketballfans der Orlan-
do Magics, die wir uns oft in live 
anschauten. Florida war eine tol-
le Erfahrung für mich, ich habe 
viele neue Freunde gefunden 
und mein Englisch konnte ich na-
türlich auch verbessern. 
 
Jacob Bucher
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www.tuja.de

Weitere Informtionen erhalten Sie unter www.tuja.de

STEHT IHR UNTERNEHMEN VOR EINEM 
WICHTIGEN MATCH? ODER LIEGEN SIE MIT 
IHREM AUFTRAG ZWEI SÄTZE ZURÜCK?

		Wenn Sie zur Unterstützung hochquali-
  �zierte, erfahrene Vor- und Rückhände 
  suchen, kein Problem.
		Unsere Mitarbeiter verstehen ihr Hand-
  werk und sind mit Spielregeln und 
  Technik bestens vertraut.
		Damit es für Sie schon bald Spiel, Satz 
  und Sieg lautet, ist uns auch kein 
  Austragungsort zu weit.

RUFEN SIE UNS EINFACH AN, 
WIR SPIELEN AUF ALLEN PLÄTZEN!

TUJA Zeitarbeit GmbH
Ankergasse 2 · 78050 Villingen
Telefon: +49 (0)7721 9832-0 · villingen@tuja.de
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HOTEL 
 
 
 
 
 
 
 
 

 HOTEL 

   

                                               
 
 
 

 central  
       H O T E L  

 

60 First Class Zimmer in unmittelbarer Stadtnähe. Hotelbar, 24 Stunden 
Service, Parkhaus, alle Zimmer mit DU/Bad/WC,Kabel-TV, Fön, 

Highspeed-Internet Anschluss, Telefon, etc. 
 

Alte Herdstr. 12-14 ● 78054 Villingen-Schwenningen ● Tel: 07720/303-0 
info@centralhotel-vs.de ● www.centralhotel-vs.de 

F+S Beratung GmbH & Co. KG
Albertistr. 16 78056  •  Villingen-Schwenningen 
Fon 0 77 20 - 81 81 0  •  Fax 0 77 20 - 81 81 11 
information@fsberatung.de  •  www.fsberatung.de

Unternehmens-, Finanz- und Vermögensberatung von F+S: 
unkompliziert – eindeutig – effektiv.
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Besonderes Fitness-Angebot für TCS-Mitglieder

Im Gesundheits-und Fitness-Studio „G1“ können sich unsere 
Vereinsmitglieder zu einem speziellen Tarif von nur € 39,90/Mo-
nat (Laufzeit 1 Jahr) anmelden. Starten können wir mit dem 
vergünstigten Tarif, wenn sich 5 Vereinsmitglieder anmelden 
wollen.
Für alle Altersstufen ab 16 Jahren bietet das Studio ein vielfäl-
tiges Kursprogramm ( Yoga, Pilates, Step-Aerobic, Zumba…), 
Ausdauertraining im Cardiopark, ein gerätegestütztes Kraft-
training und eine schöne Saunalandschaft an. Es erfolgt eine 
Eingangsuntersuchung mit anschließenden Verlaufsuntersu-
chungen. Getränkeflat inklusive.
Trainiert werden kann in Schwenningen und  Villingen.

Sie haben Interesse?
Bitte setzen Sie sich mit Frau Ulrike Hettich-Wittmann von der 
Geschäftsstelle in Verbindung.

Sportlich & clever ans Ziel

Sie möchten...

Ihr Idealgewicht erreichen? 9
einen starken und gesunden Rücken? 9
gesundheitlichen Problemen vorbeugen? 9
entspannen? 9
einen Ausgleich zum Alltag? 9
sich allgemein fit und gesund fühlen? 9
oder einfach Spaß am Sport? 9

Besuchen Sie uns!
Wir zeigen Ihnen, wie Sie
IHR PERSÖNLICHES ZIEL

erreichen!

G1 Gesundheit und Fitness
Gottlieb-Daimler-Straße 6

78048 Villingen-Schwenningen
Tel.: 07721 99 67 40

Jägerstraße 7
78054 Villingen-Schwenningen
Tel.: 07720 83 57 0

info@g1-vs.de
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Lust auf Tennis?

In der Tennissaison 2013 starteten 
wir unsere Neu-Mitglieder-Aktion. 
Neben einem Gutschein wurde 
jede Woche am Dienstag auch 
ein kostenfreies Gruppentraining 
angeboten, das von unserem 
Vorstandsteam und den Aus-
schussmitgliedern durchgeführt 
wurde. Immer wieder traf man 
sich anschließend nach dem 
Training zu einem Plausch auf un-
serer Terrasse. In diesem Training 
formierte sich eine neue Hobby-
mannschaft. Alle freuen sich be-
reits wieder auf das Gruppentrai-

ning  und wir machen mit unserer 
Aktion auch in 2014 weiter.
Sie haben Lust auf Tennis? Dann 
kommen Sie doch einfach unge-
zwungen zu unserem Gruppen-
training am Dienstag um 18.30 
Uhr. Wir freuen uns. Weitere Infos 
auf unserer Homepage.

Wir Damen im ``Mittelalter‘‘ 
wollten uns sportlich betätigen. 
Durch das Schnuppertraining des 
TCS am Dienstagabend sind wir 
zum Tennis gekommen. Manche 
von uns haben früher schon mal 

Tennis gespielt, andere sind totale 
Anfänger. Im Winter versucht nun 
Carina Fritz, uns die Grundlagen 
des Tennisspiels beizubringen. 
Durch ihr abwechslungsreiches 
Training haben wir schon gute 
Fortschritte gemacht, wobei der 
Spaß bei uns immer im Vorder-
grund steht. Durch einige perso-
nelle Ausfälle   (Schwangerschaft, 
Verletzung) haben wir inzwischen 
auch männliche Mitspieler. Wir 
sind also ein bunt gemischter 
Haufen mit viel Vergnügen auf 
und neben dem Platz!
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BWT Badisch-Württembergische Treuhand GmbH & Co KG

Wir sind Ihr kompetenter Partner, wenn
es um individuelle Lösungen in allen

Fragen des Bilanz- und
Steuerrechts geht.

78054 Villingen-Schwenningen, Keplerstraße 21-23
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Sparkassen-Finanzgruppe

Partner des Sports:

�

Sparkasse

Schwarzwald-Baar

Wir engagieren uns für die Region, wenn es um Brauchtum, Soziales, Sport, Kultur und

Kunst geht.  Wenn´s um Geld geht - Sparkasse Schwarzwald-Baar.

Tel. 07721 291-0

www.spk-swb.de

. . . da bin ich mir sicher

LB    BW
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In der Schwenninger Tennishalle geht ein Licht auf

Hoch hinauf mussten zwei Tage 
lang vier Spezialisten, um die al-
ten konventionellen 58-Watt Röh-
ren der Tennishalle gegen neue 
LED-Röhren auszutauschen. Eine 
Aktion, die das Vereinskonto mit 
rund 30 000 Euro belastete, aber 
auch durch Eigenleistungen ei-
niger Mitglieder so günstig gehal-
ten wurde. Ein Zuschuss vom WLSB 
über 3500 Euro ist beantragt und 
die Baufreigabe wurde erteilt.
Zuvor wurde bereits ein erfolg-
reicher Test mit drei Röhren 
durchgeführt. Auch Rückfragen 
bei anderen Vereinen ermuti-

gten die Verantwortlichen zu 
dieser Aktion.
Die Vorteile sind sowohl für den 
Verein als auch für die Spieler 
nicht von der Hand zu weisen. So 
erhofft man eine Stromersparnis 
von über 60%, die dann für die 
Finanzierung dieser Aktion ver-
wendet werden kann. Bisher be-
trugen die Stromkosten pro Jahr 
bis zu 12000 Euro, erwartet wird 
zukünftig ein Betrag bis höchstens 
4800 Euro. Lag bisher die Lebens-
dauer der alten Röhren bei etwa 
10000 Stunden, so wird diese jetzt 
um das Sechsfache gesteigert.

Aber auch die Kunden, also die 
Tennisspieler, dürfen sich über 
gleichmäßige, besser ausgerich-
tete und höhere Lichtausbeute 
freuen, wobei die Farbe unver-
ändert bleibt. Auf jeden Fall sind 
die Lichtverhältnisse in der TCS 
Halle nach der Umrüstung nun 
auf einem absoluten Top-Stand.

Übrigens sind die Hallenplätze 
schon jetzt besser ausgebucht als 
in den letzten Jahren. Wer also 
seine Wunschstunde für den Win-
ter sicher haben möchte, sollte 
bald an die Buchung denken.

Bilder wurden uns freundlicherweise von Emmy Fuchs und direvi fotopress zur Verfügung gestellt. Herzlichen Dank!
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Spielführer der Mannschaften
Herren I Markus Hügel 0151 / 24 03 9893
 
Herren II Tobias Weidling  0157 / 71 70 9714

Herren 40 Mathias Krauss 0175 / 88 49 981
  
Damen I Carina Fritz  0171 / 32 25 901
    
Junioren Manuel Gebert 07720 / 62 18 8

Knaben Noah Overhage   0176 / 41 58 7070
 
KIDSs-Cup U12 Noah Buck 0178 / 43 62 928

VR-Talentiade U10 Carina Fritz  0171 / 32 25 901
 

Kommen, schauen, mitfiebern
Sie wollen uns bei Heimspielen unterstützen? 
Kommen Sie einfach vorbei. Unsere Mannschaften 
freuen sich. Die aktuellen Spieltermine und Ergeb-
nisse können Sie auf unserer Homepage 
www.tcs-vs.de jederzeit abrufen.

der TCS jetzt auch 
bei facebook
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Spielbeginn 10.00 Uhr 10.00 Uhr 10.00 Uhr 14.00 Uhr 10.00 Uhr 15.00 Uhr 15.00 Uhr

Termine

2014

Herren I

Verbandsliga

Damen I

Verbandsliga I

Herren II

Bezirksklasse I

Herren 40

Bezirksoberliga

Junioren 

Bezirksliga

Knaben 

Bezirksstaffel 2

Kids-Cup U 12

Bezirksstaffel I

Sa. 10.05 TC  
Seewald 1

So. 11.05 BTG Balingen 
1898 

TC RW 
Spaichingen 1    

Sa. 17.05 SPG Baiersbronn./  
Klosterreich. 1

So. 18.05 TC BW Rottweil 
1897 2

TA TV 
Wurmlingen 

Sa 24.05 TC RW 
Spaichingen 1

Do. 29.05 SPG Möhringen/
RW Tuttlingen 1

Fr. 30.05 TC RW 
Spaichingen 1

TC  
Denkingen 1

Sa. 21.06 TC Onst- 
mettingen 1

TC  
Haigerloch 1

Fr. 27.06 SPG Möhringen/
RW Tuttlingen 1

TC  
Irndorf 1

Sa. 28.06 TC Hart- 
hausen 1

So. 29.06 SPG Baiersbronn./  
Klosterreich. 1

TG Obern- 
heim 1

TC Seitingen-
Oberfl. 1

Fr. 04.07 TC  
Harthausen 1

TC  
Balgheim 1

Sa. 05.07 SPG  
NeckarGäu 1

TC Schierenberg-
Freudenst. 1

So. 06.07 TC  
Bochingen 1

TA VfL Sindel-
fingen 3

TC  
Schörzingen 1

Fr. 11.07 TA TV  
Neufra 1

TA TSV  
Rietheim 1

Sa. 12.07 TC  
Lossburg 1

So. 13.07 TC  
Herrenberg 1

SPG  
NeckarGäu 1

TA TV  
Neufra 1

Fr. 18.07 TC  
Ostdorf 1

SPG Möhringen/
RW Tuttlingen 1

Sa. 19.07 BTG  
Balingen 1898 

SPG Kusterd./
Lustnau/Pfr.

So. 20.07 TA TSV 
Denkendorf 1

TC 
Empfingen

TC 
Oberndorf 1

So. 27.07 TC 
Bernhausen 1

Heimspiele / Auswärtspiele 
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Dankeschön an unsere Inserenten
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Lichtensteinstraße 76 · 78056 VS-Schwenningen
info@bauroffset.de · Fax: 07720 62340

Tel.: 07720 99586-0 · www.bauroffset.de

Perfektion vor Augen.

Wir blicken durch, wenn es ums Drucken geht.
Setzen auch Sie auf eindrucksvolle Lösungen im Fullservice. 

BAUROFFSET – weiter sehen, besser drucken.

Enge Termine, Sonderfarben, dünne Papiere, dicke Kartons, Folien, Kunststoffe...

Unsere Mitarbeiter mit Sach- und Fachkompetenz stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat unverbindlich zur  
Verfügung, egal ob Sie für Ihre Marketingstrategie Prospekte, Kataloge, Zeitschriften, Briefbogen, Verpackungen, 

Bedienungsanleitungen, Werbefahnen, Etiketten flach oder auf Rolle, oder was auch immer, benötigen.

Es freut uns, wenn wir Ihnen weiterhelfen können!

Offsetdruck und Wasserlos-UV-Druck

I H R E  D R U C K E R E I  I N  V S - S C H W E N N I N G E N

FERIEN Tenniscamps 
( erste und letzte Woche  der Sommerferien 2014)
FERIEN Tenniscamps 
( erste und letzte Woche  der Sommerferien 2014)

04. - 07. Aug  +  08. - 11.Sep 2014 PREIS: € 160 ( auch tageweise buchbar € 45) Leistungen: 
4 Tage Tennistraining, Fitness, umfangreiches Sportangebot, Abschlussolympiade, Mittagessen….

Die Tenniscamps finden auf den Freiplätzen des TC Blau Weiss Villingen (Peterzellerstraße )statt. 
Bei schlechter Witterung ist das Training in der Tennishalle in Villingen  (Im Friedengrund 8).

Anmeldung unter Mail: juergen.mueller@tennisgate.com    Infos unter Mobil: 0171-4710698
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Tenniscamp Sommer 2014
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Einfach gut beraten.

W
irtschaftsprüfer | Rechtsanw

älte | Steuerberater
LIM

BERG
ER FU

CH
S KO

CH
 &

 PARTN
ER

Steinkirchring 1
78056 Villingen-Schw

enningen
Fon +49

(0)77
20

-955-0

O
rtenberger Straße 13

77654 O
ffenburg

Fon +49
(0)7

81-63
90

584
-0

w
w
w
.lfkvs.de

Thom
as G

eyer
D

ipl.-O
ec. | W

irtschaftsprüfer | Steuerberater

Spezialgebiete: 
·gestaltende Steuerberatung
·U

m
strukturierungen

·betriebsw
irtschaftliche Beratung 

thom
as.geyer@

lfkvs.de
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